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ÖFFNUNGSZEITEN & 
ERREICHBARKEIT DES 
GEMEINDEAMTES 
Kirchengasse 23, A-2286 Haringsee
Mo, Di, Mi & Fr von 8.00 bis 12.00,  
Do von 17.00 bis 19.30 Uhr. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 840 04
Email: gemeinde@haringsee.at 
Website: www.haringsee.at

ERREICHBARKEIT 
VON BÜRGERMEISTER 
ROMAN SIGMUND
Während der Öffnungszeiten des  
Gemeindeamtes, nach Terminverein
barung über das Gemeindeamt bzw.  
in dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 184 43 00
Email: buergermeister@haringsee.at

ERREICHBARKEIT VON 
VIZEBÜRGERMEISTER 
RAIMUND POITSCHEK
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 534 76 02

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
ANNA SKLADANY (FB)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Telefon: +43 (0) 2214 / 83 28
Mobil: +43 (0) 680 / 206 17 92

ERREICHBARKEIT 
VON ORTSVORSTEHERIN 
BIRGIT NIKOWITSCH (SD)
Terminvereinbarung über das  
Gemeindeamt Haringsee bzw. in  
dringenden Fällen direkt. 

Mobil: +43 (0) 664 / 52 18 111
Email: fam.nikowitsch@aon.at

©
 a

lle
 F

ot
os

 K
ar

l W
og

ow
its

ch



2 // 2019 3

MITTEILUNGEN DES BÜRGERMEISTERS

Die erste Jahreshälfte 2019 liegt schon 
wieder hinter uns. Und es war eine sehr 
intensive erste Jahreshälfte, in der in un-
serer Großgemeinde bedeutende Projekte 
fertiggestellt wurden. So möchte ich auf 
die Eröffnung des Feuerwehrhauses in 
Straudorf und auf die Fahrzeugsegnung 
in Fuchsenbigl erinnern. Durch diese 
Festlichkeiten fanden die betreffenden 
Großprojekte den offiziellen Abschluss. 
Ich möchte an dieser Stelle nochmals 
rechtherzlich zu den gelungenen Feier-
lichkeiten gratulieren.

Meinen Kommentar zu dieser Gemein-
dezeitung möchte ich nutzen, um auf ein 
Thema einzugehen, auf welches ich die 
vergangenen Wochen mehrfach ange-
sprochen wurde. Das Thema „Radweg“ 
und „Warum wir nicht?“

Das Thema eines Radweges auf der ehe-
maligen Bahntrasse kam im Jahr 2012 
das erste Mal auf. Bei einer Besprechung 
mit Vertretern des Landes Niederöster-
reich wurde allen Gemeinden – außer 
der Gemeinde Haringsee – bei der Um-
setzung eines Radweges eine finanzielle 
Unterstützung in Aussicht gestellt.

Der Grund, warum Haringsee als einzige 
Gemeinde nicht als förderwürdig einge-
stuft wurde, lag und liegt darin, dass wir 
bereits einen offiziellen Radweg in die-
selbe Richtung haben und parallel dazu 
kein weiter Radweg ein überregionales 
Interesse darstellt. Dies ist aber Grund-

bedingung für eine entsprechende För-
derung. Das war natürlich auch für mich 
damals sehr ernüchternd und auch ich 
kann – wie viele GemeindebürgerInnen 
– diese Sichtweise nicht nachvollziehen. 
Gleichzeitig sah ich es aber in meiner 
Verantwortung als Bürgermeister für die 
Gemeinde zumindest den Grunderwerb 
der Bahntrasse (rund 90.000 m²) durchzu-
setzen und diese Fläche dem Naturschutz 
zuzuführen. Hätte dieser Grunderwerb 
nicht stattgefunden, hätte die Gemeinde 
überhaupt keine Entscheidungskompe-
tenz für die Nachnutzung gehabt.

Das ist auch nur gelungen, weil die Ge-
meinde Haringsee in einem Naturschutz-
gebiet der Europäischen Union (Natura 
2000) liegt. Dadurch konnte durchgesetzt 
werden, dass im Sinne des Naturschutzes 
ein berechtigtes überregionales Interesse 
an diesen Flächen besteht und diese auch 
zu einem leistbaren Preis zur Verfügung 
gestellt wurden. Soviel nur zum Grund-
erwerb, dadurch ist aber noch lange kein 
Radweg errichtet. Hierzu kommen dann 
natürlich noch die Errichtungskosten.

Radwege werden unter gewissen Vor-
aussetzungen gefördert. So müssen unter 
anderem diese Radwege außerhalb der 
Ortsgebiete liegen und sich entlang von 
Landesstraßen mit einem Verkehrsauf-
kommen von mehr als 2.000 KFZ pro 
Tag befinden.

Ich denke, dass Sie mir beipflichten, dass 
die Bahntrasse auf unserem Gemeinde-
gebiet zwischen Breitstetten und Kopf-
stetten zwar außerhalb der Ortsgebiete 
liegt, aber die Lage neben einer Landes-
straße mit einem Verkehrsaufkommen 

von mehr als 2.000 KFZ pro Tag auch 
mit größter Anstrengung zwischen den 
Feldern unserer Landwirte nie nachge-
wiesen werden kann. Daher wären auch 
die Errichtungskosten dieses Radweges 
für unsere Gemeinde eine wesentlich 
größere finanzielle Herausforderung ge-
wesen als es für andere Gemeinden war. 

Ich versichere Ihnen aber, dass diese für 
unsere Gemeinde sehr wichtige Ange-
legenheit nicht unter dem Motto „Pech 
gehabt“ belassen wird. Vielmehr richtig 
ist, dass ich mich bereits mit der Planung 
eines echten Radwegenetzes zwischen 
unseren Ortschaften und Verbesserung 
des vorhandenen Radweges beschäftige. 
Es handelt sich also keineswegs um man-
gelnden Willen, sondern um eine finanzi-
elle Herausforderung, die derzeit im Inte-
resse der GemeindebürgerInnen nicht zu 
verantworten ist.

Unter nunmehriger Kenntnis der wahren 
Vorgeschichte bitte ich Sie jedoch um 
Verständnis, dass die Umsetzung noch ei-
niges an Zeit benötigen wird. Versichern 
kann ich Ihnen aber, dass es mir ein echtes 
Anliegen ist, das Radwegangebot für un-
sere Gemeinde wesentlich zu verbessern.

Abschließend wünsche ich für die nun 
kommenden Sommermonate allen Kin-
dern schöne Ferientage, den Erwachse-
nen eine erholsame Urlaubszeit und den 
Landwirten unserer Gemeinde eine er-
tragreiche Ernte.

Liebe Grüße, Ihr Bürgermeister  
Roman Sigmund

SEHR GEEHRTE DAMEN UND 
HERREN, LIEBE JUGEND! 



4 2 // 2019

MITTEILUNGEN AUS DEM GEMEINDEAMT 

Wir bitten um Nachsicht, dass wir nur dann gratulieren können, wenn wir auch die Daten dazu haben. Besonders bei den Hochzeitsjubiläen kommt es vor, 
dass aufgrund der elektronischen Umstellung des Melderegisters einige Daten fehlen. Darum bitten wir um Meldung, wenn bei Ihnen ein Hochzeitsjubiläum 
anfällt. Es wäre schade, wenn Sie die Ehrengabe der Bezirkshauptmannschaft und die Glückwünsche der Gemeinde nicht bekommen würden.

WIR GRATULIEREN HERZLICH …
Zur Geburt von …

Helena Nikowitsch 
Birgit Nikowitsch & Werner Zlanabitnig

Leona Sophie Kaiser 
Evelyne Kaiser & Thomas Loidolt

Rosalie Breuer 
Christina & Markus Breuer

Goldene Hochzeit (50 Jahre) 
Martha & Walter Kronberger (Straudorf)

Eiserne Hochzeit (65 Jahre) 
Magdalena & Johann Pfeiffer (Straudorf) 

90. Geburtstag 
Albertine Pöltner (Fuchsenbigl) 
Franz Anton Jelemensky (Haringsee) 
Christl Neugebauer (Haringsee)

80. Geburtstag 
Elisabeth Maria Mika (Fuchsenbigl) 
Walpurga Zörnpfenning (Haringsee) 
Erna Veigl (Haringsee)

PARKEN IN GRÜNANLAGEN 
UND AUF GEHSTEIGEN

Wir weisen darauf hin, dass Grünflächen 
nicht zum Parken zur Verfügung stehen. 
Der Rasen leidet darunter und die Pfle-
ge der Grünflächen wird erschwert oder 
kann nicht von den Gemeindearbeitern 
durchgeführt werden. Außerdem ersu-
chen wir um Mithilfe bei der Pflege der 
Grünflächen vor Ihrer Liegenschaft. 
Herzlichen Dank! 

KALENDER 2020: FÜR  
ALLE BETRIEBE, VEREINE 
UND VERANSTALTER!

Die Veranstaltungstermine und Einschal-
tungen für den Kalender 2020 sind bis 
spätestens Ende September 2019 am Ge-
meindeamt schriftlich bekannt zu geben! 
Bitte überprüfen Sie Ihre Einschaltung 
bzw. geben Sie eventuelle Änderungen 
am Gemeindeamt unter der Telefonnum-
mer 02214/84004 oder per E-Mail an  
gemeinde@haringsee.at bekannt.

ÖFFNUNGSZEITEN  
KINDERGARTEN

Aufgrund der angemeldeten Kinder erge-
ben sich folgende Öffnungszeiten für das 
Kindergartenjahr 2019/2020:

Kindergarten Haringsee:  
Montag bis Freitag: 7.00 bis 17.00 Uhr

FERIENBETREUUNG  
IM KINDERGARTEN

Die Kindergartenkinder werden wie üb-
lich in der Ferienzeit in einer Gruppe im 
Haringseer Kindergarten betreut. In den 
Wochen von 22. Juli bis 11. August 2019 
ist der Kindergarten geschlossen.

FERIENBETREUUNG IN  
DER VOLKSSCHULE

Auch heuer findet die Ferienbetreuung 
für Schulkinder im Alter von 6 bis 12 Jah-
ren der Großgemeinde Haringsee statt.  

DIRNDLGWANDSONNTAG

Am 8. September ist es wieder so weit: 
Dirndlgwandsonntag im ganzen Land. 
Seit 2009 ruft die Volkskultur Niederös-
terreich gemeinsam mit den Partnern der 
Initiative „Wir tragen Niederösterreich“ 
zum Tragen von Tracht am Dirndlgwand-
sonntag – am zweiten Sonntag im Sep-
tember – auf. 

HUNDE AN DIE LEINE

Aus aktuellem Anlass ersuchen wir um 
Rücksichtnahme auf Ihre Mitbürger und 
um die Wildtiere, die in unserem Gemein-
degebiet leben, und bitten Sie, Ihre Hunde 
unbedingt an der Leine zur führen (S. 13).

URLAUB & FORTBILDUNG 
DR. FRANK WERNY

Im Zeitraum von 29. Juli bis 16. August 
2019 sind die Ordinationen in Haringsee 
und Lassee geschlossen.



2 // 2019 5

VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGEN 3. QUARTAL 2019
DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT

07.07. Dorfflohmarkt Kirchengemeinschaft Fuchsenbigl Fuchsenbigl

20.07. Kinder- und Jugendfischen Fischereiverein

11.08. Laurenzi-Kirtag MV Haringsee Haringsee

31.08. ride and rescue Haringsee

08.09. 120jähriges Bestandsjubiläum FF Fuchsenbigl Fuchsenbigl

21.09. Feuerlöscherüberpüfung FF Straudorf Straudorf

22.09. Erntedankfest Pfarrverband Markgrafneusiedl

29.09. N AT I O N A L R AT S WA H L 2 0 1 9  (Voraussichtlicher Termin)

Machen Sie keinen „Druck“!
Wir übernehmen das für Sie!

Für Ihre Veranstaltung:
    Flyer, Plakate, Banner, Rollups, Beachflags, 

    ... oder einfach etwas ORIGINELLES

Für Ihr Unternehmen:
    Visitenkarten, Briefpapier, Kuverts, Schilder, 

    ... oder einfach etwas KREATIVES

Für Ihre Kunden:
    Werbeartikel, Kataloge, Werbefolder, Ausweise, 

    ... oder einfach etwas PERSÖNLICHES

Für Ihr Fahrzeug:
    Werbebeschriftungen, Fahrzeugbeklebungen, Magnetfolien, 

    ... oder einfach etwas AUFFALLENDES

Für Ihr Zuhause:
    Fotos auf Leinwand, Ihr Bild auf Echt-Glas, Wandtattoos, 

    ... oder einfach etwas ZUR ERINNERUNG

... oder einfach etwas, WAS GENAU IHREN WÜNSCHEN ENTSPRICHT

Wir sind für Sie da!

grafikundmehr.at
Stefan Tucek

Dorfstr. 24
2286 Haringsee

0664-4436202
office@grafikundmehr.at
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EINST & JETZT

DIE GESCHICHTE DES PFLÜGENS

Gut Fuchsenbigl, Kutscher beim Pflügen. Ganz rechts: Hr. J. Pudil – Datum unbekannt (W. Taibl)

Pferd mit Kutscher und Pflüger beim Schaupflügen – Pflügerjubiläumsfeier 2014 (A. Skladany)

WER WEISS 

MEHR? Wenn Sie 

wissen, wann dieses 

Foto gemacht wurde, 

kontaktieren Sie bitte 

unseren Gemeinde-

Topothekar.
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EINST & JETZT

Traktor mit 7-scharigem Wendepflug – Pflügerjubiläumsfeier 2014 (A. Skladany)

Ein alter Bulldog-Traktor beim Schaupflügen – Pflügerjubiläumsfeier 2014 (A. Skladany)

Voll aufgerüsteter Traktor mit Wettbewerbspflug – Pflügerjubiläumsfeier 2014 (A. Skladany)

2014

Der Pflug als das ursprüngliche land-
wirtschaftliche Werkzeug prägt  in der 
Kornkammer Österreichs das Land-
schaftsbild auf den Feldern wie kaum ein 
anderes Arbeitsgerät. 

Wurde diese Tätigkeit in der Vergangen-
heit noch mit echter Pferdestärke erle-
digt, stehen heute eindrucksvolle Trakto-
ren dafür zur Verfügung. Besonders für 
Fuchsenbigl hat das Pflügen aufgrund 
der 1964 stattgefunden 12. Weltmeister-
schaft im Pflügen und der Jubiläumsfei-
er 2014 eine große Bedeutung.
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Frau Doris Stoklas und Herr Diakon 
Roland Reisenauer gestalteten mit den 
Haringseer Kindern einen Kreuzweg mit 
vielen Symbolen. 

Die Kinder hatten viel Spaß und waren 
mit Begeisterung dabei.

DIVERSES AUS DER PFARRE

ABSCHIED 
VON PFARRER 
ROBERT RYS

KINDER-
KREUZWEG IN 
HARINGSEE

Liebe Pfarren! Nach 13 Jahren ist es so 
weit, dass ich von allen unseren Pfarren 
im Pfarrverband Leopoldsdorf/M. Ab-
schied nehmen muss. 

Ich blicke voll Dankbarkeit auf diese 
Zeit zurück. 13 Jahre sind eine lange und 
schöne Zeit. Es war eine erfüllte Zeit, 
erfüllt von vielen Gesprächen, Begeg-
nungen, Sorgen um das Bauliche, Vorbe-
reitung auf die Sakramente, Wallfahrten, 
Sitzungen … Es ist wie gesagt eine er-
füllte Zeit gewesen. 

Ich bin dem lieben Gott sehr dankbar 
für diese Zeit und für diese Menschen, 
die ich kennen lernen durfte. Ich möch-
te allen, die mit mir gemeinsam durch 
diese Zeit gegangen sind, ein herzliches 
Vergelt’s Gott sagen!

Ein bekannter Bergführer hat mir einmal 
gesagt, der Berg lebt so lange, wie ein 
Wanderer zumindest drei Steine jeden 
Tag auf dem Weg dorthin in Bewegung 

setzt. Ich hoffe, dieses oder jenes ist ge-
lungen als Bewegung auf unserem ge-
meinsamen Weg zu Gott! 

Ich durfte mit Ihnen allen an den freudi-
gen Anlässen sowie an den traurigen teil-
nehmen. Danke für das Vertrauen, dass 
ich Ihre Kinder taufen, Ihre lieben Toten 
zu Grabe geleiten durfte und Erstkom-
munion, Firmung und viele, viele andere 
Augenblicke mittragen durfte. Danke für 
diese große Anzahl von Hl. Messen und 
Gebeten, die wir gemeinsam gestalteten. 

Es ist mir klar, dass meine Worte oder 
Taten manchmal jemanden verletzt oder 

getroffen haben könnten. Wenn ich je-
manden nicht genug geschätzt habe, bitte 
ich um Verzeihung!

Ich darf ab September mein Aufbaustudi-
um beginnen. So Gott es will, übernehme 
ich eine andere Pfarre in unserer Diözese 
in zwei Jahren. 

Ihnen allen und meinem Nachfolger und 
dem ganzen Team wünsche ich von Her-
zen Gottes Segen und viel Gesundheit. 
Der liebe Gott möge uns alle weiterhin 
begleiten und beschützen!

Ihr dankbarer Pf. Robert Rys



2 // 2019 9

Eindrücke aus Grönland und Kanada Eine Tradition, die 
uns dank unserer 
engagierten Kinder 
erhalten bleibt

„SILBERNES“ JUBILÄUM

Im April gab es im Pfarrhof in Haringsee 
die bereits 25te audio-visuelle Präsenta-
tion von Herrn Alfred Schweiger.

Diesmal führte die Reise von Christa 
Kosina-Schweiger und ihrem Gatten Al-
fred Schweiger in den eisigen Norden, 
und zwar nach Grönland und in die arkti-
schen Gebiete von Kanada. Fantastische, 
einmalige Fotos von der Landschaft und 
Tierwelt dieses fast unbewohnten Ge-

bietes unserer Erde wurden gezeigt. Der 
Reinerlös aller AV Präsentationen wurde 
von Herrn Schweiger für Projekte in der 
Pfarre Haringsee gespendet. 

Als kleines Dankeschön überreichten die 
Pfarrgemeinderätinnen und Pfarrgemein-
deräte einen Getränkekorb und eine Me-
daille. Wir, die Veranstalter, freuen uns 
auf viele weitere Reiseberichte aus „Nah 
und Fern“.

DIVERSES AUS DER PFARRE

RATSCHEN

Auch heuer waren wieder Kinder aus 
unseren Ortschaften in der Osterwo-
che mit ihren Ratschen unterwegs, um 
die alten Gebetszeiten (Morgen-, Mit-
tag- und Abendläuten) anzuzeigen. 

Es freut uns Fotos aus allen Ort-
schaften wieder erhalten zu haben, 
um aufzuzeigen wie viele engagierte 
Kinder und Jugendliche es in unserer 
Gemeinde gibt, die die Tradition des 
Ratschens weiterführen. Vielen Dank!
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BS BREITSTETTEN  

FB FUCHSENBIGL  

GH GROSSHOFEN  

GL GLINZENDORF  

HS HARINGSEE  

LD LEOPOLDSDORF  

MN MARKGRAFNEUSIEDL  

OS OBERSIEBENBRUNN  

SD STRAUDORF

DIVERSES AUS DER PFARRE

SOMMERORDNUNG 2019
29. JUNI BIS 1. SEPTEMBER 2019

Montag GL 18:30 Heilige Messe

Mittwoch SD 18:30 Heilige Messe

Freitag FB 18:30 Heilige Messe

Samstag

HS 18:30 
14 tgl.

Vorabendmesse (HS): 29. Juni, 13. Juli, 27. Juli, 24. August, 31. August

LD Vorabendmesse (LD): 6. Juli, 20. Juli, 3. August, 17. August

ACHTUNG  
ÄNDERUNGEN!

HS: 11. August 8:30 Heilige Messe – Kirtag
BS: 10. August 18:30 Heilige Messe
HS: 31. August 18:30 Heilige Messe

Sonntag

BS 08:30
14 tgl.

Heilige Messe (BS): 30. Juni, 14. Juli, 28. Juli, 25. August

OS Heilige Messe (OS): 7. Juli, 21. Juli, 4. August, 18. August, 1. September

MN 10:00 Heilige Messe

ACHTUNG  
ÄNDERUNGEN!

HS: 11. August 8:30 Heilige Messe – Kirtag
BS: 10. August 18:30 Heilige Messe

Donnerstag, 
15. August

OS 08:30 Heilige Messe – Patrozinium

MN 10:00 Heilige Messe – Patrozinium

Sonntag,  
1. September

GH 10:00 Heilige Messe

LD 10:00 Heilige Messe

AB 7. SEPTEMBER 2019

Samstag OS 18:30 Heilige Messe

Sonntag

BS  08:30 Heilige Messe

LD 08:30 Heilige Messe

HS 10:00 Heilige Messe

MN 10:00 Heilige Messe



Herbst/Winter 2019

06.09./2000 Uhr KARAOKE-ABEND

07.09./1700 Uhr GURUS ŠRÂMŁ KVATET

08.09./1700 Uhr TRADITIONELLER QUETSCHNHEURIGER

13.09./1930 Uhr GUGGI HOFBAUER „SCHLUSS MIT GENUSS? NA SICHER NICHT“

14.09./1930 Uhr PETRA DINHOF & DANIELA KRAMMER „STURMZEIT & BLÄTTERRAUSCHEN“

29.09./1700 Uhr „5 UHR TEE“ MIT FOR DANCING

11.10./2000 Uhr KARAOKE-ABEND

18.10./2000 Uhr BORIS BUKOWSKI  „BUKOWSKI PRIVAT“

19.10./2000 Uhr MICHAEL SCHERUGA „NEBEN DER SPUR – NACHHALTIG KLEINKUNST“

08.11./2000 Uhr KARAOKE-ABEND

09.11./1930 Uhr CLEO RUISZ & REINI DORSCH „BEZIEHUNGSLOS“

22.11./1930 Uhr ANGELIKA NIDETZKY „PATHOS“

24.11./1700 Uhr „5 UHR TEE“ MIT FOR DANCING

30.11./1300 Uhr ADVENTSTIMMUNG

06.12./2000 Uhr KARAOKE-ABEND

BAUERS BÜHNE   |   Marktplatz 3   |   2283 Obersiebenbrunn   |   info@bauers-buehne.at   |   www.bauers-buehne.at

NEU! Bühnenprogramm:

KABARETT                       

KABARETT                       

KABARETT                       

MUSIKALISCHE ZEITREISE + Vernissage  

DIE SCHRÄGSTEN STORIES + die besten Songs!    

WELTMUSIK at it ’s best!       

BOOGIE WOOGIE vom Feinsten       

BOOGIE WOOGIE vom Feinsten       

Feiern Sie bei uns wia z’Haus!
Mieten Sie Ihre persönliche Eventlocation im Marchfeld & feiern Sie im gemütlichen und familiären Rahmen, ausgestattet mit modernster Licht-, Bühnen- und Videotechnik.

Vereinbaren Sie einen Termin! Wir beraten Sie gerne! 

FOTOCREDIT: ©WOLFGANG GARHÖFER
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DIVERSES AUS DER GEMEINDE

„Niña“, „Pinta“ und „Santa Maria“ – 
das sind, wie viele wissen, die Namen der 
drei Schiffe von Christoph Kolumbus auf 
seinem Weg nach Ostasien, der letztend-
lich zur Entdeckung Amerikas führte. 

Es sind aber jetzt  auch die Namen von drei 
jungen Störchen in der Eulen- und Greif-
vogelstation Haringsee (EGS). Prominen-
te Namensgeberin ist die Schauspielerin 
Monica Weinzettl, die in der EGS offiziell 
die Patenschaft der drei Jungtiere über-
nahm. Bei der Veranstaltung waren auch 
VIER PFOTEN Gründer und Präsident 
Heli Dungler, Dr. Hans Frey, wissen-
schaftlicher Leiter der EGS, und Bürger-
meister Roman Sigmund anwesend.

Weinzettl lobte die Arbeit der EGS: „Ich 
finde es so großartig, was hier geleistet 
wird. Das Wissen über biologische Ei-
genschaften und Ansprüche der Vögel 
fordert Respekt. Daher ein großes Dan-
keschön an jene Mitarbeiter, die sich für 

das Wohl der Vögel einsetzen.“ Über-
haupt ist Tierschutz für Monica Weinzettl 
sehr wichtig, „weil Tiere keine Stim-
me und keine Lobby haben und oft auf 
menschliche Hilfe angewiesen sind“, wie 
sie sagt. „Es ist mir ein Herzensanliegen. 
Wenn Tiere durch Menschen leiden, aus-
gerottet oder gequält werden, ist es unsere 
Pflicht zu helfen und zu schützen.“

Die drei kleinen Störchen Niña“, „Pinta“ 
und „Santa Maria“ sind Anfang Mai bei 
uns geschlüpft. Sie werden von ihren El-
tern Louis und der flugunfähigen Mona-
Lisa hingebungsvoll betreut. Wir freuen 
uns, dass es möglich ist, auch dauerinva-
liden Pfleglingen eine sinnvolle Aufgabe 
zukommen zu lassen. Storch Louis, der 
sich im Jahr 2014 in der EGS von einer 
Verletzung erholt hat, hat sich nach sei-
ner Freilassung entschieden, in der EGS 
Haringsee zu bleiben. Er hatte sich näm-
lich in die aufgrund einer Flügelverlet-
zung flugunfähige Storchendame Mona-

Lisa verliebt. Im Jahr 2015 bekamen die 
beiden erstmals Junge und zogen seither 
jedes Jahr Storchenkinder groß.

Sobald die drei Kleinen flugfähig sind, 
werden sie von Storchenvater Louis auf 
die nahen Felder begleitet und bei der 
Futtersuche unterstützt. Ende August 
fliegen die Jungen dann gemeinsam mit 
anderen Jungstörchen aus der Umgebung 
nach Afrika. Nur Louis bleibt nach wie 
vor auch im Winter in der EGS und leis-
tet seiner Mona-Lisa Gesellschaft, um 
hoffentlich im Frühjahr wieder für Nach-
wuchs zu sorgen. Da Mona-Lisa nicht 
fliegen kann, haben die beiden Störche 
einen Horst in ca. 1 Meter Höhe mit ei-
nem Treppchen für Mona-Lisa. 

Eulen- und Greifvogelstation EGS  
Tel: +43 2214/480 50 
E-Mail office@eulen-greifvogelstation.at 
www.eulen-greifvogelstation.at

Monica Weinzettl wurde Patin von drei Jungstörchen
EGS HARINGSEE
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HUND TÖTET 
REH WÄHREND 
DES SETZENS

VERLEIHUNG DES MUSIKSCHUL-OSCARS

Es ist wirklich entsetzlich! In der zweiten 
Maihälfte wurde von einer Spaziergänge-
rin in unserem Gemeindegebiet ein totes 
Reh gefunden. 

Jagdleiter Josef Breuer und Bürgermeis-
ter Roman Sigmund wurden darüber 
telefonisch informiert. Beim Eintreffen 
bot sich ein entsetzliches Bild. Bei dem 
verendeten Reh handelt es sich um eine 
Gais (weibliches Reh), welche offen-
sichtlich während des Setzens (Geburt) 
ihrer Kitze von einem wildernden Hund 
attackiert und bei lebendigem Leib ange-
fressen wurde. Bei der Abgabe des Rehes 
in der Greifvogelstation Haringsee wur-

de von Dr. Frey bestätigt, dass aufgrund 
der Bissspuren eine Hundeattacke nicht 
ausgeschlossen werden kann. 

Wir alle kennen die Aussagen von Hun-
debesitzern „Meiner macht so etwas 
nicht!“ zur Genüge. „Es ist unfassbar, 
dass es immer noch unbelehrbare Hun-
debesitzer gibt, welche gerade jetzt in 
der Brut- und Setzzeit der Wildtiere ihre 
Hunde nicht an die Leine nehmen“, so 

Jagdleiter Josef Breuer. „Leider ist dieser 
Vorfall wieder Beweis genug, dass die 
Leinenpflicht nicht als Schikane für Hun-
debesitzer verordnet wird, sondern genau 
solche Vorfälle verhindern soll“, fügt 
Bürgermeister Roman Sigmund hinzu. 

Wir appellieren an alle Hundebesitzer 
die Leinenpflicht im gesamten Gemein-
degebiet einzuhalten.

Unter dem Beisein von Vertretern der 
Musikschulgemeinden aus Orth/Donau, 
Eckartsau, Haringsee und Lassee wur-
den im Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
Orth/D. an unsere diesjährigen „prima la 
musica“-Teilnehmerinnen und -Teilneh-
mer die Musikschul-Oscars verliehen.

Der Musikschul-Oscar ist eine spezielle 
Auszeichnung, die als Anerkennung und 
Würdigung für die besonderen Leistun-
gen beim Wettbewerb „prima la musica“ 
vergeben wird. Bürgermeister Roman 
Sigmund gratulierte Celine Stoklas zu 
der besonderen Auszeichnung.

Bitte halten Sie sich an 
die Leinenpflicht, damit 
so etwas nicht passiert!
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Die Gemeinde Haringsee ist der opti-
male Platz um seine eigenen vier Wände 
zu errichten. Bevor es so weit ist, gibt es 
wichtige Entscheidungen zu treffen: 

Die Auswahl des Grundstücks, die ge-
wünschte Bauweise, der Energiestan-
dard, die Finanzierung Ihres Bauvor-
habens und vieles mehr. Um Sie dabei 
bestmöglich zu unterstützen, dürfen wir 
Ihnen den NÖ Bauordner der Energie- 
und  Umweltagentur NÖ inkl. Gutschein 
für eine firmenunabhängige Energiebera-
tung kostenlos bereitstellen. Er steht für 
Sie am Gemeindeamt zur Abholung be-
reit. Bgm. Roman Sigmund wünscht al-
len Häuselbauerinnen und Häuselbauern 
gutes Gelingen bei ihrem Bauvorhaben.

DER NÖ BAUORDNER 
BRINGT ORDNUNG AUF  
DIE BAUSTELLE!

Eine überlegte Planung zahlt sich aus, 
denn jeder Quadratmeter kostet. Nehmen 
Sie sich für die Planung Ihres Traumhau-
ses Zeit und lassen Sie sich von Profis be-
raten. Viele Entscheidungen, die Sie heu-
te treffen, wirken noch Jahrzehnte nach. 
Besonders, wenn es um eine nachhaltige, 
kosteneffiziente und energiesparende 
Bauweise geht.

Der NÖ Bauordner begleitet Sie auf die-
sem Weg. Er enthält neben einen Gut-
schein für eine kostenlose und firmenun-
abhängige Energieberatung, wichtige 
Informationen rund um das Thema Neu-
bau, Checklisten und Planungshilfen.

Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei
•	 der Auswahl des Grundstücks
•	 Fragen zum Baurecht
•	 der Planung
•	 der Auswahl beteiligter Unternehmen 
•	 der Abschätzung der Kosten 
•	 der Finanzierung Ihres Traumhauses

BEQUEM & KOSTENLOS 
ONLINE BESTELLEN

Ab sofort können Sie den NÖ Bauordner 
über Ihre Gemeinde beziehen. Bestellen 
Sie Ihr persönliches Exemplar bequem 
und kostenlos online unter www.energie-
beratung-noe.at/bauordner und holen Sie 
ihn anschließend am Gemeindeamt ab.

Weitere Informationen & Bestellung unter 
energieberatung-noe.at 
energieberatung-noe.at/bauordner

NÖ Bauordner inkl. Gutschein: Jetzt am Gemeindeamt abholen!
AUF UNS KÖNNEN SIE BAUEN 

EB Johannes Tomek freut sich, dass der NÖ Bauordner zukünftig für die Häuselbau-
erInnen in Haringsee bereit steht.

GEFAHREN IM SCHWIMMBAD
Der NÖ Zivilschutzverband berät Sie gerne. 

www.noezsv.at 
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GEHSTEIGERRICHTUNG

Im Gemeindegebiet von Haringsee wur-
de nun neben der Landesstraße in Rich-
tung Lassee und in Richtung Pframa der 
Gehsteig erweitert und die dazu gehören-
den Grünanlagen errichtet. 

Bürgermeister Roman Sigmund und 
Straßenmeister Christian Pomassl mach-

ten sich ein Bild über die fertigen Arbei-
ten. „Mein großer Dank gilt an dieser 
Stelle unserer LH Johanna Mikl Leitner 
und LR Ludwig Schleritzko für die Un-
terstützung, sowie ein herzliches Danke-
schön auch an die Straßenmeisterei für 
die hervorragende Arbeit!“, so Bürger-
meister Roman Sigmund.

Frau Maria Hlavac hat Ihren Dienst am 
Gemeindeamt im Jahre 1991 angetreten 
und die Gemeinde immer mit Ihrem En-
gagement zu 100 % unterstützt.

Maria war immer zuvorkommend bei An-
fragen aus der Bevölkerung und stets be-
müht Lösungen zu finden. 

Als Bürgermeister der Gemeinde möchte 
ich mich daher im Namen des gesamten 
Gemeinderates, der Ortsvorsteherinnen, 
aller Gemeindebediensteten, aber auch 
ganz persönlich recht herzlich für deine 
Leistungen bedanken und wünsche dir auf 
diesem Weg von ganzem Herzen alles er-
denklich Gute, vor allem Gesundheit und 
genieße deinen verdienten Ruhestand!

Erweiterung Richtung Pframa und Lassee

DANKE 
MARIA!
Unsere Maria ist im wohl-
verdienten Ruhestand!

DIVERSES AUS DER GEMEINDE

Preisverleihung in 
der Volksschule

AUSGE-
ZEICHNET!

Heuer fand im Zeitraum von Jänner 
bis Mai der 49. Raiffeisen Jugend-
wettbewerb statt.

Das Motto lautete dieses Mal „Musik 
bewegt“. Direktorin Christiane Al-
ker, Direktor Georg Pregesbauer und 
Mathias Braun seitens der Raika gra-
tulierten und überreichten den Gewin-
nerInnen der Volksschule Haringsee 
die Geschenke. Auch wir gratulieren 
den KünstlerInnen ganz herzlich!
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Pflegebetten-Verleih 
rasch und kostengünstig 
für bettlägerige Personen 
auch für kurze Zeit möglich 
z.B. nach einem Beinbruch… 

Ihre Vorteile 
 tageweise Abrechnung 
 keine Bindefristen 
 kostenloses Service 
 Nachtkästchen optional 
 

Ihr Ansprechpartner 
André Pablé  0664/621 47 44 
Rotes Kreuz Groß-Enzersdorf 

www.rkge.at 

Am 5. April 2019 wurde die Topothek der 
Großgemeinde Haringsee im Pfarrheim 
Haringsee feierlich eröffnet. 

Unser Topothekar Hans Östreicher be-
grüßte die interessierten Zuseher und 
erklärte die Handhabung und Auffind-
barkeit der Topothek. Dr. Karl Heinz, als 
Verantwortlicher Niederösterreichs einer 
der Entwickler dieses elektronischen Ar-
chivs, erläuterte den Hintergrund und die 
landesweite Bedeutung der Umsetzung 
dieses Projektes. Hans Östreicher führte 
die Zuseher mittels Bilddokumentation 
durch einen kleinen Teil der Geschichte 
unserer Heimat. 

Bürgermeister Roman Sigmund bedank-
te sich bei Herrn Östreicher für das große 
Engagement bei der Umsetzung „Unse-
rer Geschichte, unseres Archivs“. 

Falls Sie auch Bilder, Videos, Tonauf-
nahmen oder sonstige Dokumente haben, 
die Sie in der Topothek veröffentlichen 
wollen (die Orginale und die Rechte ver-
bleiben natürlich dauerhaft bei Ihnen), so 

kontaktieren Sie bitte unseren Gemein-
de-Topothekar Hans Östreicher.

Besuchen Sie ab sofort unsere Topothek 
unter www.haringsee.topothek.at

Topothekar: Hans Östreicher
Telefon: 02214/84 058
Hauptstraße 64, 2286 Haringsee

Unsere Geschichte 
– unser Archiv

TOPOTHEK

DIVERSES AUS DER GEMEINDE
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NEUE BUSHALTESTELLEN

Nach monatelanger Planung und unzäh-
ligen Sitzungen ist es gelungen die der-
zeit bestehenden, aber zum großen Teil 
nicht mehr genehmigten Bushaltestellen 
auf den letzten Stand umzubauen bzw. 
neue Haltestellen zu definieren.

Im Zuge der bevorstehenden Neuaus-
schreibung der gesamten VOR-Linien 
war es mir ein sehr großes Anliegen die 
Bushaltestellen in den einzelnen Ort-

schaften auf jeden Fall zu erhalten bzw. 
auszubauen. In Zusammenarbeit mit dem 
Land Niederösterreich und der Straßen-
meisterei Groß-Enzersdorf ist dieses 
Vorhaben nun auch gelungen. So wur-
den in Straudorf die Baumaßnahmen der 
Haltestellen bereits abgeschlossen und in 
Haringsee ist man mitten in den Arbeiten.

Für Haringsee ist es darüber hinaus gelun-
gen eine neue zusätzliche Bushaltestelle 

in die Pframastraße zu bringen. Hierfür 
wurde eine Umkehrmöglichkeit für den 
Bus festgelegt und es wird zukünftig eine 
Haltestelle „Pframastraße“ an der Ecke 
Heideweg/Pframastraße geben. Ziel ist es, 
dass bereits mit Beginn des kommenden 
Schuljahres der Fahrplan entsprechend 
angepasst wird, damit alle Schulkinder 
und alle erwachsenen Fahrgäste der Flori-
anigasse, Heideweg, der Oberen und Un-
teren Hutweide sowie Dorf- und Pframa-
straße rund um die neue Haltestelle, nicht 
mehr bis zur Ortsmitte von Haringsee zu 
ihren Bussen gehen müssen.

Ich möchte mich an dieser Stelle für die 
großartige Unterstützung seitens des 
Landes Niederösterreich bei Landesrat 
DI Ludwig Schleritzko recht herzlich 
bedanken und für die hervorragende bau-
liche Umsetzung der Straßenmeisterei 
Groß-Enzersdorf ebenfalls meinen gro-
ßen Dank aussprechen.

Bürgermeister Roman Sigmund

MÜLLSAMMELTAG Viele Kinder und Erwachsene unterstütz-
ten die Aktion tatkräftig. So konnten am 
Ende gefüllte Müllsäcke fachgerecht ent-
sorgt werden. Bgm Roman Sigmund be-
dankt sich bei den Organisatoren und allen 
Teilnehmern für das große Engagement.

Bei strahlendem Wetter fand der alljährliche 
„Frühjahrsputz“ der GG Haringsee wieder statt. 

DIVERSES AUS DER GEMEINDE
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KINDERGARTEN NEUBAU
Seit dem letzten Bericht in der Gemein-
dezeitung hat sich sehr vieles beim Neu-
bau des Kindergartens und der Kleinkin-
dergruppe getan. 

Der zweite Abschnitt der Baummeistertä-
tigkeiten sowie, das Versetzen der Türen 
und Fenster sind bereits abgeschlossen.  
Zimmermann, Elektriker, Installateur und 
Dachdecker haben ihren Arbeiten bis auf 
Kleinigkeiten ebenfalls bereits  fertigge-
stellt. Als nächstes werden die Bodenle-
ger-, Fliesenleger-, Maler- und Tischlerar-
beiten in Angriff genommen. Gleichzeitig 
wird auch der Gartenbereich geplant. 

Bei einer Besichtigung mit der Kinder-
garteninspektorin, den Kindergärtnerin-
nen und der Betreuerin der Kleinkinder-
gruppe wurde der Neubau besichtigt und 
die Funktionalität erklärt. Alle zeigten 
sich äußerst angetan von der Raumauf-
teilung und dem durchdachten Konzept.

Große Fortschritte für die Kleinen in unserer Großgemeinde

Am 7. Juni 2019 besuchten wieder Kin-
der Volksschule Haringsee den Bürger-
meister. Bei diesem Besuch wurden den 
Kindern die Büroräumlichkeiten der Ge-
meindeverwaltung gezeigt. 

Jedes der Kinder durfte einmal im Ge-
meinderatsaal am Platz des Bürgermeis-
ters sitzen und den Gemeinderatssaal aus 
dieser Sicht betrachten. Im Gemeinde-
ratssaal fand der alljährliche Kinderge-
meinderat statt. Nach der Eröffnung durch 
Bürgermeister Roman Sigmund wurden 
von jedem einzelnen Kindergemeinderat 
eine oder mehrere Fragen gestellt: 

•	 Was ist überhaupt ein Gemeinderat?
•	 Welche Aufgaben hat denn  

der Bürgermeister?
•	 Gibt es Gemeinderäte aus allen  

drei Ortschaften?
•	 Wie viele Gemeinderäte gibt es?
•	 Wie viele Beschäftigte gibt es  

in der Gemeinde und vieles mehr …

Nach der „Gemeinderatssitzung“ konn-
ten sich die Kinder bei Getränken und 
Mehlspeisen stärken. Bei der Verabschie-
dung wünscht Bürgermeister Roman 
Sigmund allen Kindern für deren weitere 
schulische Laufbahn das Allerbeste.

DER KINDER-
GEMEINDERAT
Kinder der Volksschule zu 
Gast beim Bürgermeister

DIVERSES AUS DER GEMEINDE
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ABENTEUER  
AUF DER 
SCHLOSSINSEL

MONSTER!

Der Kindergarten Plitsch 
Platsch (Haringsee) ging 
auf Expedition …

Die Monsterbande ist wieder da, schaut 
mal her, da sind sie ja, in der Nachmit-
tagsbetreuung hat man sie gesehen! Was  
wird jetzt geschehen? Gibt es sie in eu-
ren Räumen oder nur in euren Träumen? 
(Geschrieben von Hannah und Carina)

Am 16. Mai 2019 unternahmen wir mit 
den Kindern im letzten Kindergartenjahr 
einen Ausflug nach Orth/Donau.

Das Wetter war zwar wirklich nicht sehr 
schön, wir konnten aber zum Glück tro-
ckenen Fußes die Schlossinsel erkunden.
Besonders beeindruckend war die Mög-
lichkeit die vier Storchenbabys per Live-
Kamera beobachten zu können. Unsere 
sieben Vorschulkinder lernten auch viel 
über die Unterwasserwelt der heimi-
schen Gewässer. Herzlichen Dank an 
Sonja Sigmund die uns beide Strecken 
mit dem Schulbus chauffierte sowie an 
Susanne Poitschek, die uns bei diesem 
Ausflug begleitete.

Zu Ostern besuchten wir außerdem wie-
der den Bürgermeister und die Mitarbei-
terinnen der Gemeindekanzlei. Dabei 
hatten die Kinder ein bunt bemaltes Os-
terei als Geschenk mit. Im Juni machen 
wir noch einen Abschluss-Ausflug mit 
allen Kindern aus Haringsee sowie Fuch-
senbigl und Straudorf in den Erlebnis-
park Gänserndorf. 

Danach neigt sich das Kindergartenjahr 
bald dem Ende zu und wir wünschen 
schon jetzt allen einen wunderschönen 

Sommer. Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen im Kindergarten-Neubau!

VON UNSEREN JÜNGSTEN
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BEE-BOT

Bei unseren Kindern im vorletzten Kin-
dergartenjahr dreht sich derzeit alles um 
die „Bee-Bots“. 

Die Kinder lernen dabei spielerisch den 
Umgang mit der Technik und allem voran 
dem Programmieren. Aber nicht nur das 
Programmieren weckt das Interesse der 
Kinder, sondern auch das Spiel mit der 
Sprache. Besonders viel Spaß machte das 
Spiel „Silben-Klatschen“. Dabei durften 
die Kinder die Biene so programmieren, 
dass die Biene vom ausgesuchten Wort 
bis zur richtigen Zahl fährt. 

In der Villa Kunterbunt 
(Fuchsensbigl) summt ein 
ganz besonderes Bienchen

VON UNSEREN JÜNGSTEN
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Mit viel Elan und Freude am Arbeiten 
ging es in das 2. Semester! Doch schon 
bald wurde es ganz schön närrisch bei 
uns in der Schule. 

HariStrauFu 10 gastierte wieder bei uns. 
Die Volksschulkinder bastelten in allen 
4 Klassen für die Dekoration. Am Fa-
schingsdienstag ging es wieder rund vor 
der Schule. Viele Narren und Clowns 
tanzten um das traditionelle Lagerfeuer, 
welches Opa Bauer für uns entfachte. 
Dann zogen wir wieder durch den Ort. 
Es ist schön, dass dieser Brauch, Dank 
der Bevölkerung, der Gemeinde und 
der Gewerbetreibenden, aufrechterhal-
ten bleibt. Die bunt verkleideten Kinder 
zaubern immer ein Lachen in die Ge-
sichter der Dorfbewohner.

Wir fuhren auch heuer dreimal eislaufen, 
die Buskosten übernahmen Elternverein, 
Gemeinde und Kulturverein. 

Die Schule brennt! Feueralarm! Rauch 
stieg aus den Fenstern und kroch durch 
die Klassentüren. Die Einsatzwagen der 
Feuerwehren aus dem Unterabschnitt ret-
teten die Kinder über Leitern und Flucht-
wege. Das Rote Kreuz umsorgte die 
Kinder. Dieser Probealarm zeigte wieder 
auf, dass Kinder in Stresssituationen auf 
ganz unterschiedliche Weise reagieren. 
Rauch erzeugt Panik und Angst – und 
auch die hinweisenden Wörter „es ist nur 
ein Probealarm“, nehmen nichts von der 
Urangst. Deshalb sind diese Übungen so 
wichtig und müssen absolviert werden.

Beim großen „Crossover Konzert“ im 
Meierhof in Orth wirkte auch unsere Blä-
serklasse mit. Mit Stolz kann man hören, 
wie viel die Kinder in nur einem Jahr ge-
lernt haben! 

Auch dieses Jahr fuhren wir wieder nach 
Bruck ins Theater. Diesmal konnten wir 
den Zauberer von Oz genießen. Es war 
wie immer eine gelungene und kindge-
rechte Vorstellung!

Trotz Regen und Kälte war das Fest der 
Erstkommunion für 6 Kinder eine wun-
derschöne und unvergessliche Feier. Dan-
ke an Rosa Schöberl, die mit den Kindern 
diese Messe immer so gut vorbereitet.

Die 2. Klasse (3. und 4. Schulstufe) ver-
brachten diesmal gemeinsam mit Leo-
poldsdorf ihre Projekttage in Kopfing 
in Oberösterreich. Auch hier wollte die 
Sonne nicht scheinen und es regnete teils 
heftig. Die Kinder genossen aber die 
Gemeinschaft, die Kletterparcours und 
den Aufenthalt in den Baumhäusern. Als 
Begleitperson half uns wie schon so oft 
Konar Renate – Danke!

Am 6. Juni werden uns wieder die Vor-
schulkinder aus dem Kindergarten besu-
chen. Das Schuleinschreibfest ist ein Teil 
der Kooperation zwischen Kindergarten 
und Schule. 

Seit Beginn dieses Schuljahres nehmen 
wir am 3-Jahresprojekt „Bewegte Klas-
se macht Schule“ teil. Dieses Projekt 

soll uns dahin führen, dass sich in der 
Schule „Etwas“ bewegt, „Etwas“ ver-
ändert. Unser Anliegen ist es, die Pau-
sengestaltung zu verändern. Mit der 
Unterstützung und Genehmigung der 
Schulpartner werden wir die Pausenzei-
chen durch die Schulglocke nur mehr zu 
Beginn und am Ende des Unterrichtsta-
ges einsetzen. Es gibt die Möglichkeit 
zwischen Bewegungspause im Turnsaal 
und Ruhepause im Betreuungsraum 
zu wählen. Angedacht sind auch neue 
Pausenspielgeräte und Balanciergeräte. 
Auch in den Unterricht fließen Bewe-
gungen ein, die Körper und Geist in 
Einklang bringen. Bewegung wird auch 
beim nun schon traditionellen Sportfest, 
welches der SV GG Haringsee für die 
Volksschüler organisiert, gefordert. Ich 
möchte mich bei den Organisatoren, 
Helfern und Helferinnen dafür bedan-
ken, dass Sie den Schulkindern diesen 
Wettkampf ermöglichen. Er ist zum 
Schulschluss immer ein Höhepunkt. 

Auch unser Abschlussfest steht unter dem 
Motto „Schule bewegt – bewegte Schu-
le“. Mit einem kleinen Theaterstück, mit 
viel Musik und Tanz werden wir das Ende 
des Schuljahres feiern. 6 Kinder verlassen 
die Volksschule! Nach unserer Feier sorgt 
der EV wieder für die Bewirtung. Wir 
hoffen auf schönes Wetter!

Das Schuljahr ist wieder schnell ver-
gangen. Wir möchten uns für die Spen-
den (Bühne Frey, SPÖ-Punschstand, 
Punschstand Michael Wogowitsch, 
Kulturverein und Musikverein) ganz 
herzlich bedanken, ebenso für die Un-
terstützung durch die Schulpartner – El-
ternverein und Gemeinde.

Das Team der VS Haringsee wünscht er-
holsame Sommerferien und freut sich auf 
das Schuljahr 2019/20!

BUNTES AUS DER 
VOLKSSCHULE
Ein bunter Rückblick auf ein gelungenes & 
ereignisreiches Sommersemester

VON UNSEREN JÜNGSTEN
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VEREINSG’SCHICHTEN

SPORTVEREIN

Wie jedes Jahr wurde auch heuer die Tra-
dition des Maibaumaufstellens vom SV 
GG Haringsee hoch gehalten. Es freute 
den SV GG Haringsee wieder zahlrei-
che Gäste, trotz instabilen Wetters, beim 
Frühschoppen begrüßen zu dürfen. 

Wir bedanken uns recht herzlich bei der 
Fa. Zimmerei-Holzbau Josef Klug, die 
uns auch im heurigen Jahr geholfen hat 
unseren Maibaum sicher aufzustellen, 
beim Musikverein Haringsee für die 
schwungvolle musikalische Umrahmung 
des Frühschoppens und beim Gasthaus 
Langer, das einmal mehr für das leibliche 
Wohl gesorgt hat. 

NEUWAHLEN

Ende Mai kam es zu einer außertürlich 
einberufenen Generalversammlung mit 
Neuwahl des Vorstands nachdem Ob-
mann Johann Bauer aus persönlichen 
Gründen seinen Rücktritt erklärt hatte. 
Der neue Vorstand setzt sich wie folgt 
zusammen: Obmänner Helmut Lehrner 
und Pepi Hopf, Obmann-Stellvertreter 
Johann Wukitsevits, Kassier Philipp 

Prager, Kassier-Stv. Rupert Konar jun., 
Schriftführer Christoph Weber, Schrift-
führer-Stv. Roman Nositzka, Sektions-
leiter Jürgen Prinzjakowitsch, Sekti-
onsleiter-Stv. Rupert Konar jun. und 
Jugendleiter Michael Leberbauer. 

Johann Bauer wurde im März 2015, ne-
ben Helmut Lehrner, welcher seit 2011 
die Funktion inne hat, zweiter Obmann 
des SV GG Haringsee. In seine Obmann-
schaft fiel das 50jährige Jubiläum des SV 
GG Haringsee, die musikalische Neuaus-
richtung des Sportler Gschnas und der 
Gewinn des Meistertitels in der 2. Klasse 
Marchfeld im Jahr 2017. Wir bedanken 
uns bei Johann für die hervorragende und 
sportlich erfolgreiche Zusammenarbeit 
in den vergangenen Jahren und wün-
schen ihm alles erdenklich Gute und viel 
Erfolg für sein Herzensprojekt „Bauers 
Gästehaus & Bühne“!

NSG MARCHFELD

Neue Entwicklungen gibt es zudem aus 
dem Bereich der Jugend zu berichten. 
Seit dem Frühjahr 2018 laufen Gespräche 

zwischen den Vereinen der Gemeinden 
Breitensee, Engelhartstetten, Lassee und 
Haringsee über eine mögliche Zusam-
menarbeit im Bereich der Jugend unter 
dem möglichen Titel Nachwuchsspielge-
meinschaft Marchfeld, kurz NSG March-
feld. Ziel ist es für jede Altersgruppe die 
geeignete Mannschaft zu stellen, um eine 
bestmöglichste Ausbildung der Jugend-
spieler zu gewährleisten und möglichst 
konkurrenzfähig zu spielen. 

TRAININGSLAGER DER U14

Auch heuer fuhr die U14 Mannschaft 
wieder auf das traditionelle Trainingsla-
ger ins Bundessportzentrum Obertraun.
Bei perfekten Bedingungen und einer 
Vielzahl an sportlichen Möglichkeiten 
(Tennis, Leichtathletik, Mountainbike 
etc.) verbrachten die Jungs vier unver-
gessliche Tage in einer traumhaften 
Berglandschaft. Der Sportverein über-
nahm die Hälfte der Kosten und die Rai-
ka Haringsee sponserte den Ausflug zu 
den 5 Fingers am Dachsteingipfel. Hier-
für ein herzliches Dankeschön im Namen 
der U14 und des SV GG Haringsee.

Maibaumaufstellen, Neuwahlen, NSG Marchfeld und mehr …
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Trainerstunden auf frisch renovierten Plätzen
TENNISCLUB

Die Renovierung unserer Tennisplätze 
wurde nun abgeschlossen und die Plätze 
sind seit Mitte April wieder bespielbar.

Am Samstag den 11. Mai wurde nach dem 
Grenzlandmeisterschaftsmatch gegen TC 
Bockfliess (Senioren 45+) im Rahmen ei-
nes kleinen Empfangs dem Bürgermeister 
und einigen anwesenden Gemeinderäten 
nochmals unser Dank ausgesprochen. 
Ohne diese großartige Unterstützung 
wäre es nicht möglich gewesen diese Sa-
nierung durchzuführen. Als kleines „Dan-
keschön“ wurde dem Bürgermeister ein 
Jubiläumsleiberl des Tennisclubs über-
reicht, welches er dann gleich mit großem 
Stolz gleich angezogen hat. 

Wir hoffen dass die frisch renovierten 
Plätze das Interesse an diesem Sport stei-
gern. Bei entsprechender Nachfrage wer-
den auch Trainerstunden angeboten. Heu-
er wird wieder besonderes Augenmerk 
auf Tennisausbildung mit Kindern samt 
Trainer gelegt. Es gibt die Möglichkeit 
laufend Trainerstunden zu nehmen und 
im Sommer wird es auch ein Tenniscamp 
(1 Woche) geben. Martina Beck (Konar) 
und Brigitte Zoubek (Alker) werden das 
alles organisieren. Bei Interesse bitte an 
uns wenden.

MITGLIEDSCHAFTEN

A-Mitglied 
Einmalige Einschreibgebühr 	 € 120,– 
Jahresbeitrag 	 € 100,–

C-Mitglied (bis 18 J.) 
Einmalige Einschreibgebühr 	 € 40,– 
Jahresbeitrag 	 € 20,– 

Bei Interesse wenden Sie sich gerne an:  
Roman Tucek 0680 206 96 90 
Günther Wernhart 0664 122 32 73

Nach dem großartigen Erfolg von Ha-
riStrauFu 10 – danke für die vielen 
positiven Rückmeldungen – fand am 
4. April 2019 die Mitgliederversamm-
lung im Gasthaus Langer statt, bei der 
auch Neuwahlen des Vorstandes statt-
fanden – mit folgendem Ergebnis:

Obmann:	 Alfons Weiss
Obmann-Stv.:	 Christine Frey
Kassierin:	 Michaela Membier
Kassierin-Stv.:	 Anton Horak
Schriftführerin:	 Sieglinde Mosser-H.
Schriftführerin-Stv.:	 Johanna Ulm

Für das Jahr 2019 sind außerdem fol-
gende Aktivitäten vorgesehen – Einla-
dungen folgen:

•	 Besuche div. Theatergruppen im 
Weinviertel (Groß-Schweinbart, 
Kronberg, Matzen, …) 

•	 Ausflug ins Museum
•	 Exkursionen von div. Kulturein

richtungen in unserer Umgebung
•	 Ausflug zum Heurigen

 

Wenn Sie an Kultur interessiert sind 
– aktiv oder passiv – kontaktieren Sie  
uns! Ideen, Anregungen und neue Mit-
glieder sind jederzeit willkommen.

Alfons Weiss, Tel.: 0676 679 81 31

KULTUR- 
VEREIN
Mitgliederversammlung, 
Neuwahlen & Pläne
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Marchfeldtag, Laurenzi-Kirtag und vieles mehr
MUSIKVEREIN

GEBURTSTAG & EHRUNG  
UNSERES PRÄSIDENTEN

Ende April durften wir unserem Präsi-
denten Walter Kronberger zu seinem 
70. Geburtstag gratulieren und ihn im 
Eventlokal Bauers Bühne in Obersie-
benbrunn hochleben lassen. Für seine 
langjährige Treue und Unterstützung 
als Präsident (seit 1996!) wurde ihm die 
goldene Ehrennadel des Niederösterrei-
chischen Blasmusikverbandes durch BM 
Roman Sigmund überreicht. Als Präsent 
und Dankeschön ließ der Musikverein 
ein Portrait, gemalt vom Fuchsenbigler 
Künstler Johann Nikowitz, anfertigen. 

Lieber Walter, wir gratulieren nochmals 
herzlichst zum Geburtstag und bedanken 
uns für die bisherige gemeinsame Zeit. Auf 
viele weitere Jahre mit Dir als Präsident! 

MARCHFELDTAG AM  
17. MAI IN WIEN

Eines der Highlights im Jahr des Mu-
sikvereins war definitiv der Auftritt im 
Rahmen des Marchfeldtages in der Bun-

deshauptstadt. Bei strahlendem Sonnen-
schein und angenehmen Temperaturen 
zeigte sich das Marchfeld von seiner 
besten Seite. Von kulinarischen Genüs-
sen, Tanzeinlagen, musikalischen Nach-
wuchstalenten bis hin zum historischen 
Schlösserreich – viele regionale Ausstel-
ler präsentierten den zahlreichen Gästen 
die bunte Vielfalt des Marchfelds. Als 
musikalischer Botschafter durften wir 
ein zweistündiges Programm mit feinster 
Blasmusik bieten. Für die MusikerInnen 
war es ein besonderes Ereignis, vor ei-
nem internationalen Publikum zu spie-
len und eine ganze Region musikalisch 
vertreten zu können. Die Gäste waren 
sichtlich begeistert – es war ein perfekter 
Dämmerschoppen und ein unvergessli-
ches Erlebnis!

Besonders bedanken möchten wir uns bei 
unserem Musikkollegen Johann Bauer, 
dem Organisator dieses Auftritts und bei 
allen Freunden und Fans des Musikver-
eins, die uns nach Wien begleitet haben. 

125 JAHRE MV HARINGSEE – 
LAURENZI-KIRTAG 2019

Der Musikverein Haringsee wird 125 
Jahre – Grund genug für ein Fest der 
Sonderklasse! Im Rahmen des diesjähri-
gen Laurenzi-Kirtags am 11. August fei-
ern wir dieses beachtliche Bestandsjubi-
läum im wunderschönen Ambiente unter 
den Bäumen des Volksschulgartens. Das 
Erfolgskonzept vom letzten Jahr setzen 
wir fort. Wir präsentieren Ihnen von den 
frühen Morgen bis in die späten Abend-
stunden zu 100 Prozent Musik aus der 
Großgemeinde Haringsee. 

Das musikalische Programm wird aus-
schließlich von Musikerinnen, Musi-
kern und Formationen des Musikvereins 
dargeboten. Bunt gemischt mit unserer 
Jugend und den beliebten „Musiklegen-
den“. Unterstützt werden wir wieder von 
den Feuerwehren der Großgemeinde. Für 
die Kulinarik sorgt heuer unser Gastro-
nom Rainer Langer mit seinem Team.	►
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Die Geschichte des Vereins haben viele 
Generationen vor uns mitgeschrieben 
und wir organisieren daher anlässlich 
unseres Jubiläums ein Treffen aller pas-
siven und aus dem Verein zwischenzeit-
lich ausgetretenen Mitgliedern mit einem 
kurzweiligen Festakt.

TAG DER BLASMUSIK IN  
HARINGSEE VERSCHOBEN 

Aufgrund des Schlechtwetters am 13. 
Mai musste der geplante Tag der Blas-
musik in Haringsee auf Sonntag, den 16. 
Juni nachmittags verschoben werden. 
Wir danken für Ihre wertvolle Spende – 
sie unterstützen damit die musikalische 
Ausbildung unserer Jugend!

MUSIKUNTERRICHT 

Für alle Musikinteressierten, Absolventen 
der Bläserklassen der VS Haringsee, aber 
auch für Quer- und Neueinsteiger wird in 
Kooperation mit der Musikschule Orth/
Donau ab der ersten Schulwoche im Sep-
tember 2019, ein Gruppen bzw. Einzel-
unterricht für Flöte, Klarinette/Saxophon 
und Blechinstrumente in der Volksschule 

Haringsee angeboten. Der Unterricht wird 
wöchentlich jeweils nachmittags stattfin-
den. Eine genau Einteilung ist nach Vor-
liegen der Unterrichtspläne möglich. Bei 
Interesse ersuchen wir um Anmeldung 
über die Homepage der Musikschule Orth 
und um eine zusätzliche Information an 
den Musikverein Haringsee. Bei Fragen 
stehen Ihnen Anton Wagnes, Direktor der 
Musikschule Orth/Donau und Obmann 
Manfred Nagl gerne zur Verfügung.

TERMINE

Die aktuellen Auftritte und Ausrückun-
gen des Musikvereins finden Sie unter 
www.haringsee.at/mvh/termine.html und 
seit neuestem im Schaukasten vor dem 
Tor zum Musiklokal. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! 

Text: Marlene Nagl, Fotos: MVH, privat

Unterricht Anmeldung & Fragen:  
www.musikschule-orth.at/anmeldung 
Manfred Nagl 0664 154 20 32 
E-Mail: hoadgasse@aon.at 
Anton Wagnes 0660 652 36 21

Wir haben mit viel Engagement und 
Aufwand die ehemalige Schottergrube 
hergerichtet, unsere Bänke laden zum 
Verweilen und Genießen ein.

Leider gibt es einige Hundebesit-
zer, die diese Idylle in ein Hundeklo 
verwandeln. Der Fischereiverein ist 
gegenüber der Gemeinde und der 
Bezirkshauptmannschaft für die Ein-
haltung folgender Vorschriften ver-
antwortlich – bitte unterstützen Sie 
unser Bemühen: 

•	 Die Abfahrt zum Wasser mit 
Kraftfahrzeugen jeder Art ist 
behördlich verboten.

•	 Hunde sind an der Leine zu führen.
•	 Gefundene Tierkadaver sind sofort 

zu melden, bitte NICHT in den 
Mistkübeln entsorgen.

•	 Fischen ist nur für Mitglieder des 
„1. Fischereivereins der Gemeinde 
Haringsee“ erlaubt.

•	 Jede Form der Wasserverschutzung  
ist zu vermeiden.

Durch’s Reden kommen d’Leit zaum …   
Wir freuen uns auf ein konfliktfreies 
Miteinander. Für Fragen und Anregun-
gen stehen wir gerne zur Verfügung.

Obmann: Werner Jelemensky 
Telefon: 0664 738 536 39
Obmann Stv.: Erich Schöner  
Telefon: 0650 57 11 957
2. Obmann Stv.: Ralf Nürnberger  
Telefon: 0699 196 788 91

FISCHEREI-
VEREIN
Wir bitten um Ihre 
Untertützung!

Auch heuer gibt es wieder das

KINDER- & JUGENDFISCHEN
… am Samstag, den 20. Juli von 8:00 bis 11:00 Uhr  
für die Jugend unserer Großgemeinde – alle können  

teilnehmen! Auf Wunsch stehen erfahrene Berater zur  
Seite, auch mit Angeln kann ausgeholfen werden.  

Es winken schöne Preise! 

Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme! Voranmeldung erbeten.  
Weitere Informationen erhalten Sie bei Werner Jelemensky (0664 738 536 39,  

Erich Schöner (0650 57 119 57) oder Alfons Weiss (0676 679 81 31) 
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Ausgezeichnete Leistungen unserer Jüngsten
FEUERWEHRJUGEND

ABSCHNITTS- 
FEUERWEHRJUGEND- 
LEISTUNGSBEWERB

Leistungsbewerbe sind eine spannende 
Sache: Schläuche kuppeln, Geräte anle-
gen, Knoten anfertigen und das so schnell 
wie möglich – eine gute Übung für exak-
tes Arbeiten in stressigen Situatioen. 10 
und 11 jährige treten im Einzelbewerb 
an, ältere in Gruppen zu neun. Da wir in 
der Großgemeinde zu wenig Jugendliche 
für eine Gruppe haben, arbeiten wir mit 
anderen Jugendgruppen zusammen.

Beim Abschnitts-Feuerwehrjugend-Leis-
tungsbewerb am 11. Mai in Probstdorf, 
veranstaltet von der Feuerwehr Mühllei-
ten, ging es für unsere Teilnehmer vor 
allem darum, die Wettkampfatmosphäre 
kennen zu lernen. Für den dritten Platz 
im Bronzebewerb gab es zusätzlich einen 
schönen Pokal. 

WISSENSTEST IN  
AUERSTHAL

Neben Spiel und Spaß ist das Ziel der 
Feuerwehrjugend die Vorbereitung auf 

den Aktiven Dienst in der Feuerwehr. 
Das erforderliche Wissen wird der Ju-
gend schrittweise und spielerisch vermit-
telt und laufend aufgebaut und erweitert. 

Beim jährlichen Wissenstest stellen die 
Jugendlichen ihr feuerwehrfachliches 
Wissen unter Beweis. Der Schwierig-
keitsgrad steigt mit jedem Antreten 
– vom Erkennen von Geräten bis zum 
detaillierten Fachwissen über Wirkungs-
weise und Verwendung im Einsatz. 

Die Ausbildung erfolgt gemeinsam für 
alle Jugendlichen in unserer Großge-
meinde. An dieser Stelle Gratulation an 
alle Teilnehmer – großartige Leistung:

Wissenstestspiel (unter 12) – Bronze
Marlene Madl	 FF Haringsee
Tamara Pfeifer	 FF Haringsee
Celine Stoklas	 FF Haringsee
Georg Wogowitsch	 FF Haringsee

Wissenstestspiel (unter 12) – Silber
Rafaela Welzig	 FF Straudorf

Wissenstest (über 12) – Bronze
Katharina Skocek	 FF Straudorf
Fiona Stocklas	 FF Haringsee

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

BIST DU INTERESSIERT?
Bist Du interessiert, Abenteuer zu erleben? Bist Du interessiert an 
Sport, Spiel und Spaß? Bist Du interessiert, im Team erfolgreich  

zu sein? Bist Du interessiert, in Notfällen helfen zu können?

Dann mach mit bei der Feuerwehrjugend der Großgemeinde!  
Wende Dich an die Feuerwehr in Deinem Ort.
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MITGLIEDERVERSAMMLUNG

Die alljährliche Mitgliederversammlung 
der FF Straudorf wurde im GH Leber-
bauer in Fuchsenbigl abgehalten. Kom-
mandant OBI Christian Macher begrüßte 
Bürgermeister Roman Sigmund, Ortsvor-
steherin Birgit Nikowitsch, GGR Mag. 
Gerhard Reichl, viele Ehrendienstgrade 
und KameradInnen der FF Straudorf.

In den Berichten wurden über die Ein-
sätze, Übungen und Ausbildungen be-
richtet. Trotz der vielen angefallenen 
Stunden für den Bau des neuen Feuer-

wehrhauses nahmen KameradInnen an 
Funkleistungs- und Wasserdienstleis-
tungsbewerben teil und absolvierten 
diese erfolgreich. Im vergangenen Jahr 
wurde auch ein Rüstlöschfahrzeug an-
gekauft, welches noch fertig adaptiert 
und ausgerüstet werden muss. Auch 
heuer konnten wieder KameradInnen 
sowohl zur Feuerwehrjugend als auch in 
den Aktivstand der Feuerwehr angelobt 
werden. Bürgermeister Roman Sigmund 
dankte dem Kommando für die gute 
Zusammenarbeit und den Mitglieder zu 
Ihren vielen, unentgeltlich geleisteten 
Stunden im Dienste der Allgemeinheit. 

Das Projekt Neubau des Feuerwehrhau-
ses wäre ohne tatkräftige Mitarbeit nicht 
durchführbar gewesen. 

AUSZEICHNUNGEN

Das Ehrenzeichen für 50jährige Tätig-
keit auf dem Gebiet des Feuerwehr- und 
Rettungswesens des Landes Niederöster-
reich erhielt beim Abschnittsfeuerwehr-
tag in Obersiebenbrunn LM Erwin Riedl. 
Wir gratulieren recht herzlich dazu. 

BESONDERER MAIBAUM

Sogar die Sonne musste diesen außerge-
wöhnlichen Maibaum in Straudorf be-
wundern. Bewacht wurde wie immer bis 
in die Morgenstunden, damit er auch den 
ganzen Mai bewundert werden kann.

Mitgliederversammlung, Auszeichnungen uvm.
FF STRAUDORF

www.artforart.at

Everything is possible!
Bühnendekorationen, Kostümfundus, Events, 

Kostüme, bautechnische Betreuung, Lagerhallen 
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Nach etwas mehr als 1 ½ Jahren Bauzeit 
konnte nun das Feuerwehrhaus mit dem 
Dorfgemeinschaftsraum in Straudorf am 
Pfingstsonntag mit einem Festakt eröff-
net werden.

Zahlreiche Ehren- und Festgäste konn-
ten von Bgm. Roman Sigmund und Kdt. 
OBI Christian Macher in Straudorf be-
grüßt werden. Bei strahlendem Wetter 
wurde das Programm des Festaktes voll-
zogen. Nach der heiligen Messe durch 
Pfarrer Mag. Robert Rys wurde auch das 
neue RLF (Rüstlöschfahrzeug) gesegnet 
und in den Dienst gestellt. Als Fahrzeug-
patinnen fungierten Frau Renate Konar 
und Frau Uli Bauer. Hierfür ein herzli-
ches Dankeschön.

Beim Festakt lies Kdt. OBI Christian 
Macher alle Projektphasen nochmals 
Revue passieren. Vom ersten Gedanken-

austausch mit dem Bürgermeister bis zur 
Fertigstellung des aus seiner Sicht groß-
artigen Feuerwehrhauses. In seiner Rede 
bedankte sich Kdt. OBI Christian Macher 
bei seinen FeuerwehrkameradInnen für 
die hervorragende Arbeitsleistung und 
dem Zusammenhalt während der gesam-

ten Bauzeit und bei Bgm. Roman Sig-
mund für die großartige Unterstützung 
seitens der Gemeinde Haringsee. Kdt. 
OBI Christian Macher erhielt von seinen 
Kameraden und Kameradinnen als Dank 
für seine Leistung eine Miniaturausgabe 
des FF Hauses überreicht.  	 ►

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

Eröffnung des FF Hauses mit Dorfgemeinschaftsraum in Straudorf
NEUES FEUERWEHRHAUS
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Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Ge-
org Schicker unterstrich die Wichtigkeit 
des Zusammenhaltes der Feuerwehren 
und der Gemeindeführung. Er gratulier-
te der FF Straudorf zu dem hervorragend 
geplanten und umgesetzten FF Haus. Er 
sprach in seiner Rede von einem neu-
entstandenen Ort, an dem die Mitglieder 
der Feuerwehr ihre Kameradschaft leben 
können. Bürgermeister Roman Sigmund 
hielt in seiner Ansprache fest, dass mit 
der Fertigstellung des neuen Feuerwehr-
hauses ein Projekt für die Mitglieder der 
Feuerwehr Straudorf und der Sicherheit 
der gesamten Bevölkerung realisiert 
werden konnte und durch die Umsetzung 
des gemeinsamen Dorfgemeinschafts-
raumes auch eine wichtige Infrastruk-
turmaßnahme für die gesamte Gemeinde 
geschaffen wurde. Weiters wünschte er 
der Feuerwehr alles Gute mit dem neu-
en Rüstlöschfahrzeug und bedankte sich 
stellvertretend für die gesamte FF Strau-
dorf bei Kdt. OBI Christian Macher für 
die erfolgreiche Zusammenarbeit sowie 
für das gegenseitige Vertrauen während 
der Umsetzung. Kdt. Christian Macher 
wurde von Bürgermeister Sigmund mit 
der Ehrenurkunde und der goldenen Eh-
rennadel der Gemeinde Haringsee aus-

gezeichnet. Abschließend bedankte sich 
Bürgermeister Roman Sigmund in Stell-
vertretung von LH Mag. Johanna Mikl-
Leitner bei LAbg. Bgm René Lobner für 
die großartige Unterstützung seitens des 
Landes Niederösterreich.  	 ►
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An dieser Stelle auch ein herzliches Dan-
keschön stellvertretend für alle Sponso-
ren bei Dr. Josef Kirchberger (Geschäfts-
führer ART for ART Theaterservice 
GmbH) für die großzügige finanzielle 
Unterstützung dieses Projektes. Wie 
auch ein herzliches Dankeschön stellver-
tretend für die gesamte Dorfbevölkerung 
aus Straudorf an Alt-OV Johann Steinin-
ger für die tatkräftige Mitarbeit während 
der gesamten Bauphase.

In Stellvertretung der LH Mag. Johan-
na Mikl-Leitner ging LAbg. Bgm René 
Lobner bei der Festrede auf die Wichtig-
keit der Freiwilligen Feuerwehr in Nie-
derösterreich ein. Er hebt hervor, dass die 
Leistungen der Freiwillige Feuerwehren 
unverzichtbar für unsere Sicherheit im 
täglichen Leben sind. Der Freiwilligen 
Feuerwehr von Straudorf wünscht LAbg. 
Bgm René Lobner das Allerbeste zu dem 
aus seiner Sicht absolut gelungenen Feu-
erwehrhauses. Bei Bürgermeister Roman 
Sigmund bedankt er sich auch seitens des 
Landes Niederösterreich für die Zusam-
menarbeit mit der Gemeinde. 

Nach den Festreden wurden noch Ehrun-
gen vorgenommen. Bürgermeister Ro-
man Sigmund und Herr Franz Tuitz er-
hielten für besondere Verdienste um das 
Niederösterreichische Feuerwehrwesen 
die Florianiplakette des NÖ Landesfeu-

erwehrverbandes. Mag. Gerhard Reichl 
wurde eine Florianistatue für seinen 
Einsatz bei der Organisation der Eröff-
nungsfeier, besonders für die intensive 
Arbeit bei der Erstellung der Festschrift, 
überreicht. Ein Dank an dieser Stelle 
auch an Frau Anna Nagl für die grafische 
Aufbereitung und Begleitung der gesam-
ten Drucksorten für die Eröffnungsfei-
erlichkeit. Abschließend erhielten noch 
Kdt. OBI Christian Macher und Bürger-
meister Roman Sigmund ein 1000teiliges 
Puzzle mit einem Bild aus der Bauzeit.

Nach dem offiziellen Festakt spielte der 
MV Haringsee beim anschließenden Früh-
schoppen. Das sehr unterhaltsame und ab-
wechslungsreiche Nachmittagsprogramm 
wurde auch von den vielen Besuchern 
entsprechend besucht. Dieser Festtag fand 
seinen musikalischen Ausklang mit der le-
gendären Tanzgruppe „For Dancing“.

Abschließend möchten sich Bürgermeis-
ter Roman Sigmund und Kommandant 
OBI Christan Macher noch bei allen be-
danken, welche unterstützend von der 
Planung bis zur Eröffnungsfeierlichkeit 
des Feuerwehrhauses mit dem Dorfge-
meinschaftsraum in Straudorf beigetra-
gen haben!
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Bewegende Zeiten bei der Freiwilligen Feuerwehr in Fuchsenbigl
FF FUCHSENBIGL

KOMMANDANTENWAHL

Am 23. März 2019 wählte die Freiwillige 
Feuerwehr Fuchsenbigl ein neues Kom-
mando. Unser geschätzter langjähriger 
Kommandant musste altersbedingt das 
Kommando übergeben, da in Niederös-
terreich der aktive Dienst mit dem 65. 
Lebensjahr endet. 

Die FF Fuchsenbigl war in der glückli-
chen Lage, dass mehre Kandidaten zur 
Auswahl standen. Die Kameraden der 
Feuerwehr wählten Gerhard Auringer 
zum neuen Kommandanten. Hannes 
Plank, Kommandantenstellvertreter und 
Franz Puschner, Verwalter bleiben ihren 
Aufgaben treu.

Der neue Kommandant bedankte sich 
und übergab stellvertretend für alle Mit-
glieder der FF Fuchsenbigl ein von Jo-

hann Nikowitz gemaltes Portrait. Der 
neue Kommandant Gerhard Auringer 
arbeitet seit 28 Jahren bei der Firma 
Wien Energie im Schichtbetrieb und 
ist dort Mitglied der Betriebsfeuerwehr 
(Einsatzleiter/Kommandant). Er hat die 
Kommandanten-Ausbildung in Wien und 
Niederösterreich abgeschlossen. 

ÜBERGABE NEUES  
EINSATZFAHRZEUG

Am 2. April 2019 wurde unser neues 
Mannschaftstransportauto (MTF) gelie-
fert, da unser Kleinlöschfahrzeug trotz 
sehr guter Pflege nach 43 Dienstjahren 
wegen fehlender Verkehrssicherheit au-
ßer Dienst gestellt werden musste. Das 
neue MTF ist ein Ford Transit, gekauft 
bei der Firma Panny und umgebaut von 
der Firma Lang. Am Auto wurden nach 
unseren Ideen in Österreich einzigartige 

Umbauten durchgeführt. Es weckte da-
durch bereits das Interesse bei Messen 
bzw. Ausstellungen. 

GENERATIONENWECHSEL & 
FAHRZEUGSEGNUNG

Bei einer großen Festveranstaltung am 27. 
April wurde unser neues Einsatzfahrzeug 
von unserem Herrn Dechant Mag. Robert 
Rys gesegnet. Wir freuten uns sehr vie-
le Ehrengäste begrüßen zu dürfen, unter 
anderem den Bezirksfeuerwehrkomman-
danten aus Gänserndorf Georg Schicker, 
den Abschnittsfeuerwehrkommandanten 
aus Groß Enzersdorf Markus Roskopf, 
den Abschn.Kdt.-Stv. ABI Alfred Horak, 
den Unterabschnittskommandanten Ha-
rald Hrabal, Herrn Bürgermeister Roman 
Sigmund, Herrn Bürgermeister Rudolf 
Makoschitz und stellvertretend für un-
sere Landeshauptfrau Nationalrätin ►  

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

Altes Kommando mit altem Auto & neues Kommando mit neuem Auto
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Fr. Angela Baumgartner und Nationalrat 
Hr. Rudolf Plessl, außerdem viele Ab-
ordnungen der Feuerwehren aus unserem 
Bezirk und sogar einige Feuerwehrkame-
raden aus der Slowakischen Republik. 

Ali Weiss wurde gebührend für seine he-
rausragenden Leistungen als Komman-
dant geehrt und Gerhard Auringer zur 
Übernahme des Kommandos beglück-
wünscht. Bei dem feierlichen Generati-
onswechsel übergab Ali Weiss das Zep-
ter jetzt an Gerhard Auringer weiter. Der 
neue Kommandant hofft auf weiterhin so 
gute Zusammenarbeit wie bisher. Nach 
dem Festakt wurde bei Tanzmusik bis in 
die Nacht gefeiert.

Wir möchten Ali auch an dieser Stelle 
noch einmal von Herzen für seine lang-
jährige Arbeit als Kommandant der FF 
Fuchsenbigl danken und wünschen ihm 
für seine neuen Herausforderungen al-
les Gute!

MAIBAUMFEST

Wie jedes Jahr wurde in Fuchsenbigl am 
30. April der Maibaum von der FF Fuch-
senbigl aufgestellt. 

Das Maibaumfest erfreute sich großer 
Beliebtheit bei der Bevölkerung unserer 
Großgemeinde. Wir feierten bei Speis 
und Trank bis zum Morgengrauen.

NEUERUNG 1

Mussten Radler bisher beim Verlassen 
von Radfahranlagen (Radwege, Mehr-
zweckstreifen) stehenbleiben und den 
Verkehr abwarten, so dürfen sie sich 
ab 1. April nach dem Reißverschluss-
system in den Fließverkehr einord-
nen. Aus dem Grund müssen auch die 
„Ende“-Markierungen bei Radfahrwe-
gen entfernt werden

NEUERUNG 2

Radfahrer, die am Radfahrstreifen pa-
rallel zum Fließverkehr fahren, haben 
künftig Vorrang gegenüber rechts ab-
biegenden Fahrzeugen.

NEUERUNG 3

Das Befahren des Schutzweges ist 
Radfahrern ab sofort explizit verbo-
ten. Dort, wo Schutzwege eine lo-
gische Fortführung von Radwegen 
sind, müssen die Gemeinden eine Zu-
satzmarkierung links oder rechts des 
Schutzweges anbringen. Dann ist er 
Schutzweg und Radstreifen in einem.

Bei Fragen wenden  
Sie sich bitte an den  
Zivilschutzbeauftragten 
der Gemeinde:

Alfons Weiss  
Telefon: 0676 679 81 31  
E-Mail: alfons.weiss@aon.at

NEUERUNGEN 
FÜR RADLER
Der NÖ Zivilschutz-
verband informiert …
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… dass der Mensch was lernen muss. So 
heißt es bei Willhelm Buschs Max und 
Moritz im Vierten Streich, aber bei der 
FF Haringsee ist in Bezug auf das Ler-
nen kein Beschluss notwendig, noch kann 
von „müssen“ die Rede sein. Komman-
dant Dietmar Prager ist stolz auf seine 
Kameradinnen und Kameraden, deren 
Freude und Motivation zur Weiterbil-
dung größer denn je ist.

Das Aufgabengebiet der Freiwilligen 
Feuerwehren sowie die gesellschaftli-
chen Bedrohungsszenarien, denen die 
Hilfskräfte gewachsen sein müssen, er-
weitern sich ständig. Daher ist es heute 
wichtiger denn je, dass Mannschaft und 
Ausrüstung zu jeder Zeit den aktuellen 
Herausforderungen gewachsen sind und 
ein Vielfalt an Wissen und Spezialfä-
higkeiten aufweisen. In diesem Zusam-
menhang wurden im zweiten Quartal 
die Atemschutzgeräteträger beim Taug-
lichkeitstest auf Herz und Nieren über-
prüft. Stolz lässt sich verkünden: Alle 
Atemschutzgeräteträger der FF Haring-

see sind fit und für den Einsatz tauglich. 
Angeschafft wurden auch neue 300 Bar 
Atemschutzflaschen, die auf lange Frist 
allerorts die alten 200 Bar Flaschen er-
setzen werden. Diese Anschaffung wurde 
vollständig aus Eigenmitteln der Feuer-
wehren bezahlt. Auch wurde im zweiten 
Quartal das neue MTF bei der Firma 
Panny bestellt. Ausführliche Details 
zum neuen Fahrzeug erfahren Sie in der 
nächsten Ausgabe der Gemeindezeitung.

Fleißig zeigte sich das Kommando beim 
Abschnittsfeuerwehrtag als es persön-
lich an den Leistungswettbewerben 
erfolgreich teilgenommen hat. Auch 
gibt es wieder Gratulationen von der 
Kursfront zu vermelden: 2 Kameraden 
nahmen an den Wasserdienstkursen teil 
und trugen so zu einer Erweiterung des 
Fachwissens innerhalb der Feuerwehr 
Haringsee teil. Hierzu möchte Kom-
mandant Dietmar Prager nochmal sehr 
herzlichen seinen Kameradinnen und 
Kameraden für die große Motivation zur 
Weiterbildung danken.

Einen großen Besuch kleiner Leute hatte 
die FF Haringsee am 6. Juni: Der Kin-
dergarten war zu Gast. Der Kommandant 
erklärte den Kindern die Aufgaben und 
Tätigkeiten der FF Haringsee und zeig-
te ihnen auch viele Gerätschaften. Nach 
einer Jause wurde es dann aufregend für 
die 20 Kinder und ihre 2 Begleiterinnen: 
Sie durften den Umgang mit dem Feuer-
löscher und mit einem C-Strahlrohr üben 
und schließlich gab es noch eine span-
nende Rundfahrt mit den Tanklöschfahr-
zeug. Die FF Haringsee dankt dem Kin-
dergarten für den erfrischenden Besuch.

Aber keine Aufgabe wäre schön, wenn in 
ihr nicht auch das Element der Lebenslust 
entspränge: Am 22. Juni 2019 konnten 
wir wieder zahlreich Gäste zu unserem 
alljährlichen Feuerwehrheurigen begrü-
ßen. Ein stimmungsvoller Bericht davon 
erwartet Sie in der nächsten Ausgabe der 
Gemeindezeitung. Wir danken allen Be-
sucherinnen und Besuchern sowie allen 
Freundinnen und Freunden der FF Ha-
ringsee und wünschen einen sicheren und 
schönen Sommer.

Ihre Freiwillige Feuerweh Haringsee

Text: Mathias Wald

BRANDAKTUELL VON DER FEUERWEHR

Also lautet ein Beschluss … 
FF HARINGSEE
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AUS DEM MARCHFELD

Marchfeld mobil ergänzt seit 1. April 
2019 erfolgreich den bestehenden öf-
fentlichen Verkehr in 20 Gemeinden der 
Region Marchfeld. Mit Marchfeld mo-
bil sind wichtige Standorte, wie Ärzte, 
Nahversorger oder bestehende Bus- und 
Bahnhaltestellen flexibel und kosten-
günstig erreichbar.

Fahrten sind täglich von 5 bis 24 Uhr 
zwischen den über 650 gekennzeichne-
ten Haltepunkten in der Region möglich. 
Die Buchung erfolgt telefonisch, unter 
0123 500 44 11, oder mittels kosten-
los erhältlicher ISTmobil-App. Bei der 
Buchung sind gewünschte Abfahrtszeit 
sowie Start- und Zielhaltepunkt bekannt-
zugeben. Die Fahrtvermittlung erfolgt 
innerhalb von 60 Minuten. 

MARCHFELD MOBIL  
STARTET DURCH

In den ersten eineinhalb Monaten seit 
Betriebsstart haben mehr als 2.600 Per-
sonen die Vorzüge von Marchfeld mobil 
erlebt und waren selbstbestimmt in allen 
20 teilnehmenden Gemeinden der Regi-
on unterwegs.

300 Kundinnen und Kunden haben sich 
bisher bei ISTmobil registriert und eine 
mobilCard beantragt, um spezielle zu-
sätzliche Vorteile, wie z.B. Anerkennung 
von VOR-Zeitkarten, in Anspruch neh-
men zu können. Besitzerinnen und Besit-
zer einer eigenen mobilCard sind – un-
ter bestimmten Voraussetzungen – auch 
dazu berechtigt, eine persönliche Haus-
abholung zu beantragen. Derzeit werden 
mehr als 40 Personen zuhause abgeholt 
und auch wieder dorthin gebracht. So 
sind unabhängige Fahrten von und zu 
allen Haltepunkten im Bedienungsgebiet 
möglich, wodurch alltägliche Erledigun-
gen, wie z.B. der Weg zur Apotheke, 

kein unüberwindbares Hindernis mehr 
darstellen, sondern unabhängig und 
selbstbestimmt erledigt werden können.

„EINFACH AUSPROBIEREN“

Das Marchfeld mobil schafft regionale 
Erreichbarkeit für ALLE. Die mobilitäts-
eingeschränkte Angela Dangl ist begeis-
terte Marchfeld mobil Nutzerin und emp-
fiehlt „Ganz einfach ausprobieren. Die 
Bestellung vom Marchfeld mobil per Te-
lefon, App oder Internetseite ist wirklich 
einfach und die Leute sind total nett.“

 

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
der nächsten Seite und unter 
Telefon: 0123 500 44 99  
www.ISTmobil.at  
www.regionmarchfeld.at 

Die Ergänzung zu Bus 
und Bahn für alle

MARCHFELD 
MOBIL

MARCHFELDTAG  IN WIEN

Die Region Marchfeld präsentierte sich 
heuer das dritte Mal in der Wiener Innen-
stadt. Die zahlreichen Gäste waren vom 
kulinarischen Angebot und den umfang-
reichen Informationen zur Ausflugsdesti-
nation Marchfeld überwältigt. 

Das bunte Rahmenprogramm mit Blas-
musik, Bieranstich, Gemüse-Blindver-
kostung, dem längsten Gemüsebrot, 
Tanzeinlagen der Volkstanzgruppe Mar-

chfeld sowie die beliebte Publikums-Qua-
drille sorgten für einen abwechslungsrei-
chen und ausgelassenen Tag. Die junge 
Marchfelderin Maibritt sorgte mit Ihrem 
Gesangsauftritt für Gänsehautmomente.

BALLWEINE AUSGEWÄHLT

Sieben erlesene Weine und ein Winzersekt 
aus den Weinbauregionen südöstliches 
Weinviertel und Carnuntum überzeugten 
die Fachjury und wurden zu den offiziel-
len Weinen für die 11. Sommernacht der 

Marchfelder ausgewählt. Der Ball findet 
am 15. Juni 2019 findet auf Schloss Hof 
im Marchfeld statt. Mit dem Reinerlös 
der Sommernacht der Marchfelder unter-
stützt der Verein „Solidarität.Marchfeld“. 

Tickets sind in allen Raiffeisenbanken 
in NÖ und Wien sowie über Ö-Ticket 
erhältlich. Nähere Infos finden Sie unter 
www.balldermarchfelder.at

 

Region Marchfeld
E-Mail: office@regionmarchfeld.at
Telefon: 0 2213 343 70
www.regionmarchfeld.at
www.leadermarchfeld.at

Marchfeldtag in Wien – zum 3. Mal ein voller Erfolg
MARCHFELDER NEWS
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RUBRIK

HARINGSEE: GROSSE HEADLINE!
Man macht keinen Sinn. Man wirkt hier und da aus dem Zusammenhang gerissen. Oft wird man 
gar nicht erst gelesen. Aber bin ich deshalb ein schlechter Text?

Fahrtenbestellung
0123 500 44 11

mobil

Das Mobilitätsmanagement der NÖ.Regional.GmbH wird aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
Anrufsammeltaxi Marchfeld mobil beteiligt.

Gemeinde Haringsee 
Fahrten und Fahrgäste
1. April bis 31 . Mai

63 Fahrten 70 Fahrgäste

0123 500 44 99
Mo bis Do (Fr) 8 bis 16 (13) Uhr

kundenservice@ISTmobil.at

www.ISTmobil.at

Weitere Informationen
zu Marchfeld mobil

ISTmobil GmbH
Conrad-von-Hötzendorf-Straße 110
8010 Graz

So funktioniert’s

Fahrten können 
 im 

Vorhinein, jedoch 
spätestens

60 Minuten vor 
Abfahrt bestellt 

werden.

Daueraufträge
sind ebenfalls 

möglich.

Folgende
Informationen

werden bei 
Bestellung
einer Fahrt 

erfragt

Name, Start- und 
Ziel-Haltepunkt*,

gewünschte
Abfahrtszeit

Sie werden über 
die Abfahrtszeit & 
Kosten informiert. 
Bitte warten Sie 
pünktlich beim 

vereinbarten 
Haltepunkt.

Bezahlung erfolgt 
in bar oder mittels 

mobilCard.

Fahrt buchen
Hotline | Online | App

Zeit & Ort 
vereinbaren

günstig ans 
Ziel kommen

TÄGLICH 5 bis 24 Uhr
24. & 31. Dezember: 5 bis 17 Uhr    

Leistbare Mobilität 
für ALLE.
Im der Region Marchfeld gilt 
für Fahrten mit ISTmobil ein 
auf den Verkehrsverbund 
Ost-Region (VOR) 
abgestimmtes und 
attraktives Tarifsystem.
Fahrten sind zwischen den
650 gekennzeichneten
Haltepunkten möglich.

ISTmobil ist Teil 
des öffentlichen 
Verkehrs und 
bindet Bus & 
Bahn direkt in die 
Fahrtvermittlung
mit ein.

Die innovative 
Mobilitäts-
lösung in 
der Region
Marchfeld

Wieviel kostet eine Fahrt
mit Marchfeld mobil?
Der Preis pro Fahrt und Person setzt sich aus einem Grundtarif und einem
Komfortzuschlag in Höhe von € 2,- (5 bis 20 Uhr) bzw. € 4,- (ab 20 Uhr)
zusammen. Eine Übersicht, wieviel eine Fahrt von Haringsee in eine andere
Gemeinde kostet, findet sich unter www.ISTmobil.at. Die genauen Preise
können auch am Gemeindeamt erfragt werden.

innerhalb von Haringsee
Haringsee nach Gänsernndorf
Haringsee nach Lassee
Haringsee nach Leopoldsdorf
Haringsee nach Marchegg
Haringsee nach Wien
Haringsee nach Hainburg

*Grundtarif | **Komfortzuschlag

€ 1,80* + € 2,- (€ 4,-)** = € 3,80 (€ 5,80)
€ 3,50* + € 2,- (€ 4,-)** = € 5,50 (€ 7,50)
€ 2,30* + € 2,- (€ 4,-)** = € 4,30 (€ 6,30)
€ 2,30* + € 2,- (€ 4,-)** = € 4,30 (€ 6,30)
€ 3,50* + € 2,- (€ 4,-)** = € 5,50 (€ 7,50)
€ 4,70* + € 2,- (€ 4,-)** = € 6,70 (€ 8,70)
€ 3,50* + € 2,- (€ 4,-)** = € 5,50 (€ 7,50)

Die kostenlose mobilCard
Die kostenlos erhältliche mobilCard bietet zusätzliche
Vorteile hinsichtlich der Nutzung von Marchfeld mobil.

 Möglichkeit zur bargeldlosen Bezahlung

 Möglichkeit zur Beantragung einer persönlichen Haus-
 abholung für mobilitätseingeschränkte Personen
 Onlinebuchung über www.ISTmobil.at
 Persönliche Ansprache bei telefonischer Buchung

Die mobilCard lässt sich kostenlos unter www.ISTmobil.at
oder am Gemeindeamt bestellen. Die persönliche Haus-
abholung kann direkt bei ISTmobil beantragt werden.

iOS Android

Buchen mit der kostenlos
erhältlichen ISTmobil APP

Mit gültigerHausabholungfährt manIMMERdirekt

Fahrtenbestellung
0123 500 44 11

mobil

Das Mobilitätsmanagement der NÖ.Regional.GmbH wird aus Mitteln des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
Anrufsammeltaxi Marchfeld mobil beteiligt.
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€ 2,30* + € 2,- (€ 4,-)** = € 4,30 (€ 6,30)
€ 2,30* + € 2,- (€ 4,-)** = € 4,30 (€ 6,30)
€ 3,50* + € 2,- (€ 4,-)** = € 5,50 (€ 7,50)
€ 4,70* + € 2,- (€ 4,-)** = € 6,70 (€ 8,70)
€ 3,50* + € 2,- (€ 4,-)** = € 5,50 (€ 7,50)

Die kostenlose mobilCard
Die kostenlos erhältliche mobilCard bietet zusätzliche
Vorteile hinsichtlich der Nutzung von Marchfeld mobil.

 Möglichkeit zur bargeldlosen Bezahlung

 Möglichkeit zur Beantragung einer persönlichen Haus-
 abholung für mobilitätseingeschränkte Personen
 Onlinebuchung über www.ISTmobil.at
 Persönliche Ansprache bei telefonischer Buchung

Die mobilCard lässt sich kostenlos unter www.ISTmobil.at
oder am Gemeindeamt bestellen. Die persönliche Haus-
abholung kann direkt bei ISTmobil beantragt werden.

iOS Android

Buchen mit der kostenlos
erhältlichen ISTmobil APP

Mit gültigerHausabholungfährt manIMMERdirekt
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mobil
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Mobilitäts-
lösung in 
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Marchfeld
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VOR-Jugendticket und Top-Jugendticket 
bieten günstige, sichere und komfortable 
Mobilität für SchülerInnen und Lehrlin-
ge bis 24 Jahre! 

Gerade für junge Menschen in Ausbil-
dung ist das Top-Jugendticket die ein-
fachste und günstigste Art unterwegs 
zu sein. Damit stehen SchülerInnen und 
Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur für 
den Weg zur Schule oder Lehrstelle zu 
Verfügung sondern auch für viele Aktivi-
täten in der Freizeit. Jugendtickets kön-
nen von SchülerInnen und Lehrlingen 
unter 24 Jahren genutzt werden, wenn für 
sie Familienbeihilfe bezogen wird.

Mit dem Top-Jugendticket um 70 Euro 
können alle Öffis in Wien, Niederöster-
reich und dem Burgenland genutzt wer-
den. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, 
die Wiener Linien, der Postbus oder 
Dr. Richard, sondern auch alle kleine-
ren Bus- und Bahn-Unternehmen sowie 
Stadtverkehre oder Wieselbusse. Es gibt 
nur wenige Ausnahmen, wie etwa touris-
tische Angebote oder die private WEST-
bahn, welche nicht mit den Jugendtickets 
abgedeckt werden. Damit steht ein riesi-
ges Verkehrsnetz an allen Tagen des Jah-
res – auch in den Ferien – zur Verfügung. 
Das Jugendticket um € 19,60 hingegen 
gilt für Fahrten mit den benötigten Öf-
fis zwischen Hauptwohnsitz und Schule 
bzw. Lehrstelle. 

Die Jugendtickets kann man ab August 
2019 in Postfilialen und bei teilnehmen-
den Post Partnern in Niederösterreich 
und dem Burgenland, bei Vorverkaufs-

stellen und Ticket-Automaten der Wiener 
Linien sowie im VOR-ServiceCenter am 
Wiener Westbahnhof kaufen. Im VOR-
Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie 
in der VOR AnachB App stehen die Ti-
ckets ab Juli 2019 zur Verfügung.

Tickets die online gekauft wurden, sind 
gegen Verlust gesichert und können 
beliebig oft neu ausgedruckt oder auf 
das Handy geladen werden. Die neu-
en Jugendtickets gelten für das kom-

mende Schuljahr vom 1.9.2019 bis zum 
15.9.2020 und sind in Kombination mit 
einem Schüler-, Berufsschul- oder Lehr-
lingsausweis gültig. Gegen eine Aufzah-
lung von € 50,40 können SchülerInnen 
und Lehrlinge jederzeit vom Jugendti-
cket auf das Top-Jugendticket umsteigen.

 

Weitere Informationen erhalten Sie unter 
der  VOR-Hotline 0800 22 23 24 oder 
online auf www.vor.at 

Ein Muss für die jungen 
Leute von heute …

JUGENDTICKET
Top-Jugendticket
nur € 70

Jugendtickets
Für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre
Gültig für Öffi  s in Wien, NÖ und BGLD
von 1. Sept. bis 15. Sept. des Folgejahres

Handy
=

Ticket

Handy
=

Ticket

Jugendticket Flyer 2-seitig 4-2019 Preis 70.indd   1 25.04.19   20:00
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LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf und 
Landtagsabgeordneter René Lobner ga-
ben in Deutsch-Wagram den Startschuss 
zur „Regionalen Leitplanung Weinvier-
tel Südost“. 

Dieser umfassende Planungsprozess von 
34 Gemeinden im Bezirk Gänserndorf ist 
eines der Herzstücke zur Umsetzung des 
Grünen Rings um Wien. LH-Stellvertre-
ter Pernkopf: „Wir starten heute einen 
einmaligen Regionalplanungsprozess für 
die Zukunft der 34 Gemeinden mit fast 
90.000 Einwohnern. Dabei werden die 

Gemeinden gemeinsam mit dem Land 
Niederösterreich und Experten die Ent-
wicklung ihrer Region gemeindeüber-
greifend in die Hand nehmen. Wir wollen 
die Potentiale für Wohnen und Arbeiten 
noch besser aufeinander abstimmen und 
gleichzeitig Naherholungsräume und 
wertvolle Äcker schützen.“

Rückfragen & weitere Infos bei

DI Jürgen Maier, Pressesprecher  
LH-Stv. Dr. Stephan Pernkopf

Telefon: 02742 9005 – 12704 
Mobil: 0676 812 15283 
E-Mail: lhstv.pernkopf@noel.gv.at

Rettungshunde Niederösterreich waren 
Vorreiter im Bereich Mantrailing in Ös-
terreich. Vor über 15 Jahren wurde diese 
spezielle Suchmethode bei uns im Lande 
von den Rettungshunden Niederöster-
reich bereits erfolgreich eingesetzt.

Beim Mantrailing verfolgt der Hund 
die Geruchsspur eines vermissten Men-
schen anhand eines Referenzgeruches. 

Da Mantrailing eine sehr gute und artge-
rechte Beschäftigung für Hunde ist, haben 
wir uns entschlossen, interessierten Hun-
debesitzern mit deren Hunden auch dieses 
Wissen im Hobbybereich zu vermitteln. 

Wenn jemand Interesse hat um Nähe-
res darüber zu erfahren oder mit seinem 
Hund dies erlernen möchte, kann uns 
gerne kontaktieren.

 

Weitere Informationen finden Sie unter 
www.rettungshunde.eu

Stefan Tucek 
Telefon: 0664 844 01 10  
E-Mail: stefan@rettungshunde.eu

Insgesamt 34 Gemeinden 
nehmen Entwicklung 
gemeinsam in die Hand

REGIONALE 
LEITPLANUNG 
WEINVIERTEL 
SÜDOST

Erfolgreiche Ausbildung 
von Mantrailern

RETTUNGS-
HUNDE NÖ
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FÜR UNSERE JÜNGSTEN

Für unsere Jüngsten ein Bild zum Ausmalen für die heißen Sommertage. Wenn Du dieses Bild ausmalst und am 
Gemeindeamt abgibst, gibt es als Dankeschön eine kleine Überraschung von deinem Bürgermeister. Viel Spaß!

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

v.l.: Bürgermeister Roman Sigmund, Landtagsabgeordneter René Lobner, Bezirksstellenleiter WK Gänserndorf Mag. Thomas 
Rosenberger, Bauherr Thomas Österreicher, Ortsvorsteherin Anna Skladany, Susanne und Cornelia Österreicher 
 
 

8 Wohnungen in Fuchsenbigl 

 

Die Österreicher Verwaltungs- und Vermietungs KG aus Lassee, gegründet von Thomas Österreicher und 
seiner Tochter Cornelia, baut in Fuchsenbigl ein Mehrfamilienhaus mit 8 Wohneinheiten für leistbares 
Wohnen in der Region. 
 
Das Projekt wurde im Vorfeld Bürgermeister Roman Sigmund präsentiert, denn das Wichtigste um so ein 
Projekt durchzuführen, ist, dies im Einklang mit der Gemeinde zu tun. 
 
Baubeginn war im Mai 2019, die Fertigstellung ist spätestens Ende 2020 geplant. Die Wohnflächen betragen 
jeweils ca. 60 m2, wobei die Wohnungen im Erdgeschoß über eine Terrasse und einen Eigengarten und die 
Wohnungen im Obergeschoß über einen Balkon verfügen. Des Weiteren befinden sich 12 PKW-Stellplätze 
auf dem Grundstück. 
 
Jedes Objekt besteht aus Vorraum, Wohn- Esszimmer mit einer offenen Küche, zwei Schlafzimmern und 
einem Badezimmer mit bodenebener Dusche. In den Schlafzimmern und im Wohnzimmer sind Anschlüsse 
für die SAT-TV-Anlage vorhanden, ebenso gibt es die Möglichkeit für einen High-Speed-Internetanschluss. 
 
Beheizt wird das Mehrfamilienhaus mit einer Wasser-Wasser-Wärmepumpe, wobei jede Wohnung über eine 
getrennt regelbare Fußbodenheizung verfügt und im Sommer wird über diese auch gekühlt.  
 
Es fällt kein Genossenschaftsanteil an! 
 
Familie Österreicher ist es ein besonderes Anliegen, dass jeder Mieter immer eine Ansprechperson für ein 
gutes Miteinander findet.  
 
 
Nähere Auskünfte unter:       
Österreicher Verwaltungs und Vermietungs KG   
Obere Hauptstraße 38  
2291 Lassee 
      02213 / 43679 
office@oesterreicher-kg.at 
oder 
Gemeinde Haringsee 
Bgm. Roman Sigmund 
Kirchengasse 23 
2286 Haringsee 
      02214 / 84004 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

v.l.: Bürgermeister Roman Sigmund, Landtagsabgeordneter René Lobner, Bezirksstellenleiter WK Gänserndorf Mag. Thomas 
Rosenberger, Bauherr Thomas Österreicher, Ortsvorsteherin Anna Skladany, Susanne und Cornelia Österreicher 
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THERAPIEZENTRUM
GG HARINGSEE
Dienstag 	 08.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch & Freitag	 13.00 bis 15.00 Uhr

Am Bahnhof 1	 Telefon: 02214 82 000
2286 Haringsee	 Fax: 02214 82 000-18 
Das Telefon ist mit der Ordination in Lassee gekoppelt!

DIENSTPLAN Therapiezentrum Ordination Lassee Arzt

Montag
08:00 bis 12:00 Uhr
15:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Frank Werny

Dienstag 08:00 bis 11:00 Uhr Dr. Kais Al Kinani  

Mittwoch
08:00 bis 11:00 Uhr Dr. Frank Werny

13:00 bis 15:00 Uhr Dr. Eva Schultes 

Donnerstag
08:00 bis 11:00 Uhr
15:00 bis 18:00 Uhr

Dr. Frank Werny

Freitag
08:00 bis 11:00 Uhr Dr. Frank Werny

13:00 bis 15:00 Uhr Dr. Eva Schultes 

ÄRZTE Angebotene Behandlungen Kontakt 

Dr. Frank Werny
Vertragsarzt der GG Haringsee

Allgemeinmedizin, Akupunktur, Diagnostik & 
Therapie nach F.X. Mayr Therapie

02214 82 000 Haringsee
02213 34 588 Lassee

Dr. Eva Schultes Allgemeinmedizin
02214 82 000 Haringsee
02213 34 588 Lassee

Ordination Haringsee EKG 02214 82 000

Ordination Lassee
Elektrotherapie, Lungenfunktionstest,  
Ultraschall, EKG, Colon-Hydro-Therapie

02213 34 588

Dr. Berndt Schreiner
Wahlarzt (keine Kassen)

Allgemeinmedizin, Anästhesie & Intensivmedizin, 
Akupunktur, Taping, Führerscheinuntersuchungen

0664 422 53 24
Russbachweg 15, Fuchsenbigl

THERAPEUTEN Angebotene Therapien Kontakt 

Walter Kula
klassische Heilmassage, Fußreflexzonen- & 
Bindegewebsmassage, Lymphdrainage

0676 490 42 21 (ab 15.00 Uhr)

Claudia Neubauer Akademische Kinesiologie, Schule ohne Stress 0676 690 92 05

Sonja Ziegler-Dürrheim Shiatsu 0676 416 66 45
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ÄRZTENOTDIENST 141
Aufgrund einer Entscheidung des Verwaltungsgerichts-
hofes sind Ärztinnen und Ärzte mit §2 Kassenvertrag ab 
sofort nicht mehr verpflichtet, an Wochenenden oder 
Feiertagen Bereitschaftsdienste abzuhalten. 

Was tun, wenn zukünftig abends oder am Wochenende Hilfe 
benötigt wird? In solchen Fällen steht Ihnen der ärztliche 
Bereitschaftsdienst (Ärztenotdienst, Ärztenotruf, Ärztefunk-
dienst, hausärztlicher Notdienst, Hausärzte-Bereitschafts-
dienst etc.) unter der Telefonnummer 141 zur Verfügung. 

Der Ärztenotdienst ist meist in den Nachtstunden von  
19.00 bis 7.00 Uhr, an Wochenenden von Freitag 19.00 bis 
Montag 7.00 Uhr sowie an Feiertagen ganztägig besetzt.

FÜNF WICHTIGE W’S
Wenn Sie eine Notrufnummer wählen, atmen Sie vorher tief 
durch und hören Sie der Person am Telefon gut zu. Sprechen 
Sie langsam und deutlich – viele Missverständnisse entstehen 
bei einer undeutlichen Kommunikation. Die nachfolgenden 
von MitarbeiterInnen der Rettungsleitstelle gestellten Fragen 
richtig zu beantworten sind für eine effiziente Rettungskette 
sehr wichtig – denn auf diese fünf W’s kommt es an:

WER ruft an? Nennen Sie immer Ihren Namen und die Tele-
fonnummer, unter der Sie für Nachfragen erreichbar sind.

WO ist der Notfallort? Am besten ist eine genaue Ad-
ressangabe. Ist dies nicht möglich, dann sind folgende 
brauchbare Angaben zu machen: Kilometerangaben auf 
Schnellstraßen oder Autobahnen, naheliegende Ausfahrten, 
Fahrtrichtung, markante Stellen: zum Beispiel Brücken, 
große Straßen etc.

WAS ist geschehen? Erklären Sie kurz, worum es sich han-
delt: ein Unfall, eine plötzliche Erkrankung, eine blutende 
Wunde, ein Sturz, ein Raufhandel etc.

WIE VIELE Menschen sind betroffen? Diese Angaben sind 
wichtig, weil insbesondere Unfälle mit vielen Verletzten 
weitere organisatorische Schritte notwendig machen.

WARTEN auf Rückfragen. Legen Sie erst auf, wenn die Per-
son in der Leitstelle keine weiteren Fragen mehr hat.

NOTRUFNUMMERN
Es ist ratsam, eine Liste der wichtigsten Notrufnummern 
griffbereit oder im Mobiltelefon eingespeichert zu haben. 
Hier finden Sie sämtliche Notrufnummern und wichtige 
Hotlines auf einen Blick. 

Nummern, wenn nicht anders angegeben, bitte ohne Vorwahl wählen!

Euronotruf 112 

Feuerwehr 122 

Polizei 133 

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Telefonseelsorge 142

Gasnotruf 128

Kindernotruf (Rat auf Draht) 147

Gehörlosen-Notruf (Fax / SMS) 0800 133 133

Opfer-Notruf 0800 112 112

Krisentelefon NÖ 0800 202 016

Vergiftungsinformation (VIZ) 01 406 43 43

Frauennotruf 01 717 19

Tiernotruf 01 53 116

Sozialpsychatrischer Notdienst 01 313 30

Apothekenruf 1455

Gesundheitsberatung 1450



Laurenzi - Kirtag

125 Jahre MVH

am FESTGELÄNDE vor der Volksschule

11.8.2019

Veranstalter: Musikverein Haringsee
Obmann Manfred Nagl | Hoadgasse 3 | 2286 Fuchsenbigl

08 30 Hl. Messe in der Pfarrkirche 

Kirchenchor Haringsee & MVH Bläserensemble

1030  Frühschoppen MV Haringsee

1500  Auftritt Jungbläserklasse & Minimusikanten

1530 Tanzband „Lake Side“

1700 Das legendäre „Tanzorchester

 des MV Haringsee“

1900  Quizverlosung

1930  Tanzband „FOR DANCING“


